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Bern
Donnerstag, 3t. Hai

1917

Berne
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1917

Erscheint 1—2 mal täglich XXXV. Jahrgang — XXXV anm'e Parait 1 ou 2 fois par jour

Redaktion u. Administration im Schweizerischen Politischen Departement — Abonnemente:
Schweis:'Jährlich Fr. 12.20, halbjährlich Fr. 6.20 — Ausland: Zuschlag des Porto — Es kann
nur bei der Post abonniert werden — Preis einzelner Nuramern 15 Cts. — Annoncen-Regie:
Publicitas A. G. — lnsertlonspreis: 30 Cts. die fünfgespaltene Petitzeile (Ausland 40 Cts.)

Redaction et Administration au Departement polilique suisse —' Abonnements j-
Suisse: un an Ir. 12.20, un seraestre fr. 6.20 — Elranger: Plus frais do port — On s'abonne*
exclusivcment aux offices postaux — Prix du num£ro 15 cts. — R6gle des annonces:
Publicitas S. A. — Prix d'lnsertlon: 30 cts. la ligno (pour T6tranger 40 cts.y

Inhalt: Rechtsdomizil. — Handelsregister.'— Bestandesaufnahme von Pfeffer.
Somniftire: • Domicile juridique. — Registre du commerce — Prise d'invchtaire

du poivre. — Inventario. del 'pepc. — Fourniture ct prix maxima des pcaux. — Preparation,

emploi et prix maxima des cuirs.

itta Teil - Partie offitielli! - Parte offitiale

Schweizerische Dnfallversichernngs -Aktiengesellschaft in Winterthnr
Die Schweizerische"Unfalls ersicherungs-Aktiengesellschaft in Winterthur

verzeigt-hiermit Rechtsdomizil für den • Kanton Uri bei Herrn Caspar Huber
in Altdorf, für den Kanton Nidwalden bei Herrn J.-Keiser in Staus, für den
Kanton Freiburg bei Herrn Louis Bourgknecht, jun. iu Freiburg, für den
Kanton Wallis hei den Herren Evöquoz & de Torrentö in Sitten. (D 9)

Schweizerische Unfallvcrslcherougs-Aktieugesellschaft lu Winterthur,
Die Direktion: Bosshard.

Handelsregister — Registre de mmm - Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

1917. 24. Mai. Poldihütte Tiegelguszstahl-Fabrik, Zürich üi Zürich (S. H.
A. B; Nr. 411 vom 14.'Mai 1917, Seite 777), Hauptsitz'iu Wien. Der
Verwaltungsrat hat eine weitere Kollektivprokura erteilt an Raoul. von Novelly,
Ingenieur, österreichischer'Staatsangehöriger,-in Wien -IV. Derselbe zeichnet
kollektiv je mit einem Mitgliede'des Verwaltungsrate's.

M a n u f a k t u r w a r e n ' W ä s c' h e f a b r i k a t i o n usw. —
29. Mai. Inhaber der Firma Sigmund Krieger in Zürich 1 ist'Sigmund Krieger-
Pollazelc, von Bielitz (Oester. Schlesien), in. Zürich 1. Manufaktuvwaren,
Wäschefabrikation, Kommission, Export. Rennweg 1, Entresol.

• 29. Mai. Sennereigenossenschaft Schwandelbach, Lipperschwendi, See-
wadel und Umgebung in Bauma (S. H. A. B. Nr.;9 vom ll.:Januar 1912,'
Seite 53). Albert Rüegg und Emil Sehaufelberger sind- aus dem Vorstande
ausgeschieden. Es wurden gewählt: Adolf Rüegg, Landwirt, von und in
Wellenau-Bauma, als Aktuar, und Jakob Rüegg, Landwirt, von und in Boden-
Bauma, als Quästor. •

29. Mai. Milchproduzenten-Genossenschaft Oetwil a. S. in Oetwil am.
See (S. H. A. B. Nr. 82 vom 10. April 1917, Seite 573).' Hans Maag ist aus
dein .Vorstände ausgeschieden. Als Aktuar wurde gewählt: Fritz "Führer,
Landwirt,' von Trubschachen (Bern), in Oetwil am See.

29. Mai. Schweizerischer Dachdeckermeister-Verband in Wal d (S. H.
A. B. Nr. 159 vom 6. Juli 1914, Seite 1186). Der Sitz dieser Genossenschaft,
der sich am jeweiligen Wohnort des Präsidenten befindet, ist infolge Aende-
rungen im Zentralvorstandc nach Thal (St. Gallen) verlegt worden: Die ein-,
gangs genannte Firma, sowie die Unterschriften bezw.-Namen der. Mitglieder
des. Zentralvorstandes Joseph Sutter, Albert Miiggler, Andreas Aschwanden,
Gottlieb Gross, Rudolf Steiner, Jules Frei und Johann Schmutz, werden daher
hierorts änmit gelöscht.• '

Graphische Anstalt. — 29.' Mai. Die Aktiengesellschaft «Balmer
& Schwittei" A. G.» in Bern (S. H. A. B.'-Nr. 111 vom'-14.- Juni 1917, Seite
778 und Verweisungen) hat in ihrer Generalversammlung vom 5. Mai 1917 die
Errichtung einer. Filiale in Zürich beschlossen,; dieselbe heisst: '

Geschäftsstelle Zürich der Balmer & Schwitter A.-G. Für die Filiale bestehen
keine besondern statutarischen.Bestimmungen. Leiter derselben ist Max Da-
lang, .von Liestal-(Baselland), in Zürieh, der zusammen mit Dr. Hans Balmer,
von Bern und Laupen, Direktor der «Balmer •& Schwitter A.-G.» .in Beru, für
die Zweigniederlassung Zürieh kollektiv unterschriftsberechtigt ist. Geschäftslokal:

Rämistrasse 5, b. Bellevueplatz, Zürich 1. '

29. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Gesellschaft zur
Herstellung alkoholfreier Weine (Sociötö pour la production de vins sans alcool)
(First Swiss Non-Alcoholic Wine. Co, Ltd.), mit Sitz in Bern und. Zweignied

e r 1 a s s u n g in Meilen (S. H. A. B. Nr. 220 .vom' 19. September
1916, Seite 1435), hat in der Generalversammlung vom 13. April. 1917 eine
Revision der Gesellschaftsstatuten vorgenommen, durch welcho folgende
Abänderungen der publizierten Tatsachen getroffen werden: Die Firma der
Gesellschaft, lautet nunmehr Alkoholfreie Weine .& Konservenfabrik Meilen
A. G. (Vins sahs alcool & Fabrique de conserves aliinentaires de Meilen S. A.)
(Non Alcoholic Wines & Preserve-Factory Meilen Ltd.). Zweck des
Unternehmens ist die Herstellung unvergorener und alkoholfreier Trauben- und
Obstweine, sowie die Fabrikation von Früchte- und' Gemüse-Konserven; die
Gesellschaft ist berechtigt, Filialen zu errichten,' neue verwandte
Geschäftszweige-einzuführen und sich an gleichartigen Unternehmungen in der Schweiz
und im Ausland zu beteiligen.' Das Gesellschaftskapital- ist auf Fr. 800,000
festgesetzt, eingeteilt in 1600 auf den Inhaber lautende Aktien von Fr. 500. Hie-
von.sind zurzeit 1200 Stück im Gesamtbetrage von Fr. 600,000 ausgegeben
und voll einbezahlt.- Der Verwaltungsrat ist .ermächtigt,' die weiteron 400
Aktien.in einem oder mehreren Malen zu begeben und die Bedingungen
festzusetzen! Der Verwaltungsrat bestellt aus 5—8 Mitgliedern. Der Verwal¬

tungsrat erteilt Einzelprokura an den technischen Direktor Heinrich Heer,
von Ilirzel, in Meilen.

Herrenmotleartikel. — 29. Mai. Die Gesellschafterinnen dev
Firma J. Volle'nweider & Co. in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 99 vom 30. April
1917, Seite 701) firmieren nunmehr: J. Vollenweider & Co. Maison Nelly.

29. Mai. «Allgemeine Konsum-Genossenschaft Biilaeli und .Umgebung» in
Btilach (S. H. A. B. :Nr. 128 vom 20." Mai 1913, Seite 922). In ihrer
Generalversammlung-vom 4. März 1917 haben die Mitglieder eine Revision ihrer Statuten'
beschlossen. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber' sind als Aen:
devungen zu konstatieren: Dio Firma' lautet: .Allgemeine Konsumgenossenschaft

Biilaeh und Umgebung. Jedes Mitglied ist verpflichtet, innerhalb' drei
Jahren'Fr. 100 als Stammgut der Genossenschaft einzuzahlen.. Das Betriebskapital

wird gebildet aus dem, Garantiefonds imd dem Reservefonds. Der
erstere besteht aus dem Staminguthaben der. Mitglieder, aus" kurzfristigen Mit-
gliedergutliaben und aus allfälligen Anleihen (Obligationen); dor letztere
wird gebildet aus 20 Prozent des alljährlichen Ueberschusses, aus.den
Eintrittsgeldern! aus nicht erhobenen Rückvergütungen uiid aus Bussen. Der
.Vorstand' besteht aus dem Präsidenten, dem,' Vizepräsidenten (zugleich
Beisitzer), dem Quästor, dem Aktuar und einem Beisitzer.' Der Vorstand vertritt
die Genossenschaft Dritten gegenüber' gerichtlich und aussergerichtlich! und
es führt der Präsident oder der Vizepräsident' je mit dem Aktuar oder dem
Quästor die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv.. Ein allfällig erzielter.

"Uebcrschuss wird verwendet zur Aeufnung des Reservefonds, Abzahlung und
Verzinsung allfällig-er gi-undversicherter und laufender Schulden (Obligationen),
zur Verzinsung dev Stammanteile und Rückvergütung an die Genossenschafter
im Verhältnis ihrer Warenbezüge. Schliesst die Jaliresrechnurig mit einem
Verluste ab, so wird zu seiner Deckung nach Beschluss der Generalversammlung
das; GenbssenschafLsvcrmögen oder das-Anteilscheinkapital oder beide-zusammen

herangezogen. Ein allfällig nicht gedecktor Teil des Verlustes kann auch
aiif neue Rechnung übertragen werden. Conrad Meier ist aus dem Vorstand aus-;
getroten, dessen Unterschrift ist erloschen. Der Vorstand besteht nun aus:
Jakob Laufer, Schreiner, vou Eglisau, in Bülach, Präsident;.. Valentin Blättler,
Glasmacher, Vizepräsident (I. Beisitzer); Jakob Meier, Spinner, Quästor;
Rudolf Kern, Werkmeister,- Aktuar, .und .Eduard- Bännihger, Maschinist,
Beisitzer; letztere vier bisherige Vorstandsmitglieder. '

• -

Bern — Berne — Bcrua

Bureati de Courtelarij
1917. 29 mai. La maison Elida Watch & Co., Kobel & Bilat, ä Fleuricr (F.o.s..

du c. du 10 fevrier 1916, n° 34, page 214), a ötabli,.dös le 1« mai 1917, sous'
!a meme raison sociale, une sue cur sale ä Sönvilier. Les ass.ociös
Jaeques Kobel et Urbain Bilat, ä Fleurier, sont seuls autorises ä ropresenter la
sbeietö. Tenninage de montres.

Bureau.de Porreniruy
Commerce de b 6 tail. — 29 mai. Le chef de la maison

A. Moine, ä Montignez, est Amedee Moine, originaire de Montignez et'y domi-
cilie. Commerce de bötail.

Commerce de b e ta i 1. — 29 mai. Le chef de la maison Pierre Val-
lat, ä Damphreux, est Pierre Vallat, de Damplireux, cultivateur et'marcharid
de bötail, domicilie ä Damphreux. Commerce de bötail.

Mdwaldcn — Unlerwald-Ie-bas — Unlcrwaldcn basso

T u c h h a n d 1 u n g ; • Z i g a r r c n. — 1917. 29. Mai. Die Firma J.
Amstad-Ackermann in Buochs (S. H. A. B. vom 11. Juli 1891) ist infolge Todes
des Inhabers erloschen. • Aktiven und Passiven übernimmt die neuo Firma
K. Amstad-Ackermann in Buochs.

Inhaberin der Firma K. Amstad-Ackermann in Buochs ist Frau Wwe.
Karolina Amstad-Ackermann,' von Bcckenried, in Buochs. Dio Firma übernimmt
Aktiven und-Passiven der erloschenen Firma «J. Amstad-Ackermann».'Tuch¬
handlung. Zigarren migros, detail.

29. Mai. Der Inhaber der Firma A. Durrer-Bürgi, mechanische Schreinerei
in Stans (S. H. A. B. Nr. 255 vom 6. Oktober 1910, Seite 1734) ändert den
Namen, der Firma ab in: Ad. Durrer-Bürgi mechan. Schreinerei und HolzV|
Sohlenfabrikation.

Zug — Zoug — Zilgo

Metall- und Maschin'cnbranche. — 1917. • 29. Mai. Unter
der Finna Genossenschaft «Birizmühle» gründet sich mit Sitz in R o t Ii -

kreuz,' Gemeinde R i s c h, eine Genossenschaft, welche den Zweck hat,
sämtliche einschlägigen Arbeiten der Metall- und Maschincnbranche zu
übernehmen und auszuführen, überhaupt alle Geschäfte zu betreiben, welche die
Eisen- und'Metallwarenbranche mit sich bringt. Die Statuten sind am 15. Mai
1917 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Ueber-
nahme von mindestens einem Anteilschein und endigt mit der Veräusscrung
des oder der Anteilscheine. Die Anteilscheine, lauten auf den Inhaber und
können näeh Belieben übertragen werden. Der Genossenschafter tritt durch
Uebertragung seiner Genossenschaftsariteile aus der Genossenschaft aus. Im,
Todesfalle treten die-Erben in dio Rechte und Pflichten des verstorbenen
Genossenschafters ein. Das Genossenschaftskapital besteht aus.dem Totalbetrag
der jeweilen ausgegebenen Anteilscheine, von denen jeder Fr. 200 .boträgt.
Die.Zahl der Anteilscheine, welche ein .Genossenschafter besitzen-darf, ist
uribcschränkt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
Unvermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Der nach Abzug aller .Passivzinsen, Besoldungen, der übrigen
Auslagen für die Verwaltung,' sowio nach Abschreibung allfälliger, Verluste ver-
bleiberido Ueberschuss, der Aktiven über die Passiven bildet den Jahrcsge-
winn der Genossenschaft, der auf die.Anteilscheine verteilt wird. Organo der
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Genossensehaft sind: die Generalversammlung, der Vorstand und .die.Kon¬
trollstelle (Rechnungsrevisoren). Der Vorstand besteht aus dem' Präsidenten
und dem Aktuar, welche für die Genossenschaft kollektiv die reehtsverbind:
liehe Unterschrift'führen. Präsident 'ist'Hermann Ernst-Walti; Architekt, von
Seon'(Kt. Aargau). Aktuar ist Gottfried Brüllharcl, ' Schlossermeister, von
Albligen (Kt. Bern), beide wohnhaft in Zürich.

Freiborg —' Frlboorg — Friborgo

Bureau de Bulle (district de la Gruyere)

Boucheric-charcuterie. — 1917. 26 mai. Le chef de la maison
E. Sottas, ä Bulle, est Elisa Sottas nee Morand, fepouse de Raymond Sottas,
de Gumefcns, domicilifec ä Bulle. Boucherie-charcuterie; Rue de la Sionge.-

B o u e h c r i e. — 29 mai. La raison Raymond Sottas, boucherie, ä Bulle
(F. o. s. du c. du 5 ffevrier 1907, n° 30, page 202), est radiee ensuite de renon-
ciation du titulaire.

C 1 o'c h e 11 e s." — 29 mai.' La raison Albertano, Fabrication et
commerce de cloehettes, ä Bulle (F. o. s. du c. du 6 mars 1912. n° 60, page 399),
est radiee pour cause de renonciation du titulaire.

Appenzell A,-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

1917. 24. Mai. Unter der Firma Verband der Haus- und Grundeigentümer
von Herisau besteht mit Sitz in Herisau eine Genossenschaft;
deren Statuten am 27. März 1917 festgestellt worden sind. Zweck derselben
ist die Wahrung der gemeinsamen Interessen der Haus-.'und Grundeigentümer
mit den in den Statuten näher umschriebenen Mitteln. Mitglied der Genossenschaft

kann jeder in bürgerliehen Ehren und Rechten stehende Haus- und
Grundeigentümer von Herisau werden. Der Beitritt steht auch juristischen
Personen und auswärts wohnenden Besitzern von in der Gemeinde.gelegenen
Liegenschaften offen. Die Aufnahme neuer Mitglieder geschieht naeh schriftlicher

Anmeldung durch den Vorstand. Eigentümer eines Hauses haben ein
Eintrittsgeld von Fr. 1 und Besitzer mehrerer Häuser ein solches von Fr. 2

zu entrichten. Die Mitglieder haben einen Jahresbeitrag von Fr. 3 zu entrichten

mit einem Zuschlag von Fr. 1 für jedes weitere Haus. Der Austritt kann
jederzeit genommen werden mit schriftlicher Anzeige. Ein- und Austritt während

des Jahres verpflichten zu' voller Leistung des Jahresbeitrages. Bei der
Beendigung der. Mitgliedschaft auf irgend eine Weise geht jeder Anspruch .an
das Genosscnschaftsvermögcn verloren. Die Genossenschaft bezweckt keinen,
direkten Gewinn. Für die Verbindlichkeiten derselben haftet nur das Ge-
nossenscliaftsvcrmögcn; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder
ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Hauptvcrsamm-..
lnng, ein Vorstand von 9 bis 15 Mitgliedern, ein gcsehäftsleitender Aussehnss
von fiinfMitgliedern und dieReehnungsrevisorcn. Die rechtsvcrbindlicheUntcr-
schrift für die Genossenschaft führen je zwei Mitglieder des geschöftsleitcndcn
Ausschusses, und zwar der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit
dem Aktuar oder mit dem Kassier oder mit dem Beisitzer. Der zurzeit ans
neun Mitgliedern bestehende Vorstand setzt sich folgendermassen zusammen:
Louis Lobeck; Architekt, von Herisau, Präsident; Dr. jur. Carl Meyer, Advo--
kat, von Krummenau, Vizepräsident; Hennann Mauchic, Bankdircktor, von
Straubenzcll. Kassier; Albert Müller, Kaufmann, von Herisau, Aktuar; Arnold
Lobeck, Apotheker, von Herisau;. Josef Gustav Gubser-König, Gastwirt, von
Quarten; Fricdr. Hafner,. Baumeister, von Herisau; Ulrieh Zürcher,
Kupferschmied, von Teufen, und Hans Walter, Malermeister, von Herisau; alle in
llerisau wohnhaft. Der gcsehüftsleitendc Aussehuss besteht aus: Louis Lobeck,
Präsident; Dr. Carl Mejcr, Vizepräsident; Hermann Mauchic, Kassier; Albert
Müller, Aktuar, und Ulrich'Zürcher, Beisitzer.

Graubiindcn — Grisons — Griglonl
1917. 26. Mai. Lconore Schneider, von Hannover, und Cornelis Ludo-

viens Johannes van der Hock, von Arnheim (Holland), beide in Davos-Platz
wohnhaft, haben unter der Firma Schneider & Cie. Han'delsbiiro Mercurius in
Davos-Platz eine Kollektivgcscllsehaft eingegangen, welche am 1. Mai 1917
ihren Anfang nahm. Handels- und Wohnungsbureau, Vermietungen und
Verkäufe, Agentur und Kommission. Promenade, Haus Prader.

26. Mai. Der Vorstand der Genossenschaft unter dem Namen
Krankenkassenverein St. Moritz (Ortskrankenkasse), mit Sitz in St. Moritz (S. II. A. B.
Nr. 182 vom.7. August 1915, Seite 1093), ist wie folgt neu bestellt worden:
Präsident: Dr. Willy.Sutnr. Apotheker, von Zofingen; Vizepräsident: Nicolaus

llarlmann, Architekt, von St. Moritz und Sehicrs; Aktuar: ' Dr. Gion
Rudolf Mohr, Advokat, von Siis; Kassier: Marlin Barfuss, Postverwalter, von'
lgis; Beisitzer: Leonhard Caflisch, Baumeister, von Trins, Christian Christoffel,

Förster, von Riein, und Conrad Man-/, llotcldircktor, von Wyk- (Ziirieh);
alle in St. Moritz'wohnhart. '•

W o 11 - und Ellen w ar c n. — 26. Mai. Die Finna Steinmann & Nie-
vergelt, Frau Meyer's Nachfolgerinnen, Wölk und '

Ellenwarenhandlung, in
Davos-Platz (S. 11. A. B. Nr. 26 vom 28. Januar 1898, Seite 106), ist infolge
Auflösung der Kollektiygcsellsehaft nach beendigter Liquidation erlosehcn.

T r i k'o t n g e n, W o 11 e u sw. — 26. Mai. Frieda Ktinzli, von Murgen-
tlial, in Zofingeu, und Martha Sehinitter, von Rothrist, in Davos-Platz, haben
unter der Firma Künzli & Schmitter Nachf. v. Steinmann & Nievergelt in
Davos-Platz eine Kollektivgcscllsehaft eingegangen, welche am 1. Mai 1917
ihren Anfang nahm. Trikotagen, Wolle, Mcrceric und Bonneteric. Centraihof.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Kulm

1917. 26. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Landwirtschaftlicher Verein

Kulm und Umgebung in Unterkulm (S. H. A. B. 1914, Seite 714) hat
ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Fritz Zhnmcrli, Metzger und
Wirt, von Britlnau; Vizepräsident ist Adolf Hofmann, Fuhrhallcr, von Unterkulm;

Aktuar ist Gottlieb Gloor, Landwirt, von Birrwil: Kassier und
Verwalter ist Jakob Berlschi, Fuhrhaltcr, von Dürrcnäsch; Beisitzer sind: Gottlieb

Neuser. Landwirt, von Schlossrued; Gottlieb Rufli, Landwirt, von Sccngcn,
und Jakob lüehner, Landwirt, von Schafisheinv alle in Unterkulm.

• • Bezirk Laujenburg
26. Mai.' Die Genossenschaft linter- der Firma Allgemeiner Konsumverein

in Laufcnlmrg (S. II. A. B. 1916, Seite. 704) hat in ihrer .Generalver¬
sammlung vom IS. Februar 1917 die Statuten teilweise revidiert. § 35, Abs. 1,
ist abgeändert, worden wie folgt: «Vom Ilaush'altungsübcrschuss, der sich
auf Grundlage der Bilanz und der Betriebsrechnung ergibt, sollen mindestens
10% dem Gcnossenschaftsvermögcn zugeschrieben, der Rest den Mitgliedern

nach Massgabc ihrer Bezüge rückvergütet werden.» Im übrigen sind die
publizierten Tatsachen, welche die Statuten betreffen, unverändert g-cblieben'.
An Stelle von Lcbreeht Diekenmann wurde zum Aktuar des .Vorstandes
gewählt: Nikiaus Fluri,.Linieninspektor beim Kraftwerk Laufenburg, von Lutcr-
baeli (Kt. Solothum), in' Rhina, bisher Beisitzer. Lebrecht Dickenmann,
Schlosscrmeister, von'Thöos (Thurgau), in Klcinlaufenbnrg, bleibt als
Beisitzer im Vorstand. •

Thurgan — ThiirgovieThorgovia
1917. 22. Mai. Ostschweizerische ßäcker-Mühlengenossenschaft in- Mö-

rikon-St: Margarethen (S. H. A. B.' Nr. 17 vom 21. Januar 1916," Seite 103).
Die Unterschrift' des'Heinrich Seheitlin-ist erloschen; dagegen hat-die
Genossenschaft Prokura erteilt an Theodor Seheitlin, von-St. Gallen, in Mörikon.

L'o r r a i n e s t i c k e r c i. — 23. Mai.'Inhaber der Firma Jakob Forster-
Spririg in Erlen 'ist Jäkob Forster-Spring, von Happcrswil, in Erlen.' Lor-
raiiiestickerei. • " ' '

B u c h b i n'd c r e i und Kartonnage.' — -24. Mai. Inhaber der
Firma.- P. Günther-Schär in Arbon ist Paul Giinthfer-Schär, .von Herisau, in
Arbön. Buchbinderei und Kartonnage. '

25. Mai.-Die Firma Weberei Jakobsthal A.-G. in Liquid, in Jakobsthal-
AVitt e'nwil (S. H. A. B. Nr. 53 vom 3. März 1916, Seite 342),ist nach
beendigter Liquidation erloschen.

26. Mai. Helvetia Harmonikafabrik Nussbaumer & Co., Fabrikation von
Musikinstrumenten, in Dicssenhofen (S. H. A. B. Nr. 13 vom 18. Januar-1915,
Seite 58). Die an Robert Daniel erteilte Prokura-ist erloschen. •

Käserei und Schweinemast. -— 26. Mai. Der Inhaber der Firma
Emil Dünner, Käserfei'und Schweinemast, in Weiningen (S. H. A. B.
Nr. 306 vom 13. Dezember .1911, Seite 2061), hat den Geschäftssitz und den
Wohnort von Weiningen nach Märstetten verlegt.

Tessin — Tessin — Ticlno

Ujjicio di Lugano

Orologcria, oreficeria, ecc. — 1917. 28 maggio. La ditta
Marangoni Giovanni «A la Ville de Geneve», in Lugano, oreficeria, orolo-
geria ed oggctti d'arte (F. u. s. di c. 7 ottobre 1909, n° 251, pag. 1695), viene
eanccllata per ccssionc di üziends.

Oreficeria, orologcria, ecc. — 28 maggio. Achille Ghicherio,
fu Paolo, e figli Arnoldo c Paolo, tutti di Bellinzona, domiciliati in Muzzano,
hanno'costituito, sotto la ragione sociale. Achille Chicherio & Figli, una so-

'. cietä in nome collettivo, avente sedc in Lugano e che prineipia coli'inscri-
zione al registro di commercio. Oreficeria, orologeria ed oggetti d'arte. La
societä e vincolata di fronte ai terzi dalla firma individuale del soeio

:AehilleChicher'io.
Ujjicio di Mendrisio

F, s s c n z e e d e s t r a 11 i, p r o d o 11 i e h i m i c i i e c e. e c e. —
25 maggio. Titolarc dclla ditta Cattaneo Carlo-Mario, -in Mendrisio, e Carlo-

• Mario Cattaneo, fu Disma, da Milano, domiciliato in Mendrisio. Essenze ed
estratti, prodotti ehimiei c farmaceutiei; sciroppi o rappresentanzc diverse.

Waadt — Vaad — Vaad
Bureau d'Aigle '• •

F e r b 1 a n t- c r i e et a p p ar c i 11 a g e. — 1917. 28 mai. La inaison
F. Fureder, fcrblantcric et appareillage, ä Leysin (F. o. s. du e. du 8 no-
ve.mbre 1915, n° 261, page 1499), est radifee ensuite de eessation de commerce
et de rouoneiation du titulaire. •

Bureau de Lausanne
.25 mai. Sous la raison sociale Aux Chiffonniers Lausannois,.il est f.ondfe

line s o c- i e t e e o o p e r a t-i v e soumise. aux dispositions .du titre 27"du
' Code fcdferal des obligations.-Les Statuts portent la dato du 22 avril-1917.

Lc siege de la.socifetfe est ä Lausanne, Ruc du Flon 3. La soeifete a pour
but l'achat, la vente et l'echangc de .tons objets rentrant dans le commerce

' de chiffons, mfetaux et autres artieles usages. Toute' personne dfesirant faire
partie de la soeifete devra cn adresser la demandc par fecrit au dirceteur-•
gerant. avec mention du noiribrc des parts souscrite's. Chaque demande sera
soumiso ä i'approbation de l'asscmblee generale des societaires. Tout soeife-
taire contracte du fait de son admission, l'obligation formelle de vendre ä
la soeiete toules les marchandises faisant l'objct de son commeree. La cjua-
litfe de societaire se perd: a) par dfemission volontaire adressec au directeur-'.
gferant; b) par le dfeees; c) par l'exelusion' prononefee par Tassemblfee generale.-

Lc l'onds social n'est pas dfetenninfe. 11 sera eonstitue par des parts
de fr. 300 cliarune. Ces parts sont nominatives et ne peuvent etre cedfecs ni
vendues ni remises cn gage ä d'autrcs personnnes qu'ä un des membres de
la soeiete ou ä la societfe elle-meme. En eas de dfeees ou de dfemission d'un
soeifetaire, les parts de celui-ci sont reprises par la socifetfe ä la valeur pour
lacjuello elles fignrent dans le dernier bilan. Los organes de la socifetfe sont.:
L'assemblte generale: le directeur-gcrant, lequcl reprfesenlc la societe vis-a-vis
des tiers et l'engage par sa seule signature. Les soeietaires sont exoneres
de tonte rcsponsabilitfe 'p'ersounelle quant aux engagements de 1a- soeifete..
Ces engagements sont imiquement. garantis par les biens de celle-ci.. Les
comptes et- le bilan de la societfe sont arretes äu 31 deeembre de ehaque
annfep. Le benefice net constatfe est, apres dfeduetion des frais gfencraux, ete.,
reparti eommc suit: 1° 6% aux parts du-fonds social ä titre d'intferet; cc pour

' cent etunt ealculfe sur le montant des parts, dues au moment de l'fetabllsse-
ment du bilan; 2° 5% au fonds cle reserve; 3° le solde sera rfeparti aux'societaires

au prorata (lc la valeur de leurs ventes ä la socifetfe. Est nommfe 'direc-
tour-gcrant: Emile Mathieu, de Lausanne, y domicilife, nfegociant."

Installations d'apparcillagcs, etc. — 26 mai. La maison
Jles Paclie, installations d'appareillages, vente ct'travaux y relatifs,' ä
Lausanne (F. o. s. du c. du 8 dfeeembrc 1916), eonferc procuration ä Frcdferic
Steurer, dc Bale, domicilife ä Pully.

B o i s d e so'cqiics. — 26 mai. Le ehef dc la maison C. Faure, ä -Re-

nens, est- Clement Faure, de St-Ffelicien (Ardfeche, France), domieilife ä
Lausaune. Fahriquc dc bois de socques, ä Rcnens-Gare, Rue du Simplon.

Bureau de Payerne
26 mai. La soeifete anonyme Nestle and Anglo-Swiss Condensed Milk

Company Fabrique de Payerne, clout les sieges sociaux sont ä Cham (Zoug)
et Yevey (Yaud), avec succursale ä Payerne (F. o. s. du c. du 20 novembre
1905, n° 454, page 1814, du 12 avril 1910, n° 97, page 662, et du 5 septembre
1913, n° 226, page 1611), fait inscrire que clans sa sfeancc du 30 avril 1917,
lc conseil d'aclministration a confferfe la signature sociale, pour la succursale
de Payerne, ä Oscar .Dommen, de Pfeffikon (Lucerne) et St-Cierges (Vaud),
domicilife ä Payerne, directeur de la .fabrique dc Payerne/ La. procuration
eonfferfee ä Max Reymond, precfedemment ä Payerne, actuellement ä la Tour:
dc-Peilz. est eteinte.

Bureau de Vevey
10 mai. La socifetfe anonyme L'Arthromoteur Socifetfe de Mfecanotherapie.

en Liquidation, dont le siege est ä Vcvey (F. o. s.-du c.' du'4 ffevricr 1904,
n° 43, page 169, du 6 novembre 1907,'n° 275, page 1907), fait inserire qu'elle
a-.tenninfe sa liquidation. Sa -raison est cn consfequence radifee'.

> '. Bureau d'Yverdon
Y i n s et far in es. — 26 mai. Henri-Louis fils de Henri-Louis Fuchs,

dc Lautcrbrunnen (Berne), reprfesentant • de commerce, domieilife ä-Yverdon,
est le chef de la raison H. L. Fuchs, ä Yverdon: Reprfesentation en vins et
farines cn gros.' ' '•
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Wallis — Valais — Vallese

Bureau Brig
1917. 26. Mai. Die Genossensehaft unter der Firma Schweizerische

Genossenschaftsbank (Banque Cooperative Suisse) (Banca cooperativa Svizzera),
mit Hauptsitz in St. Gallen lind. Zweigniederlassungen .in Zürich, Rorschach,
Martigny, Appenzell, Ölten,. eingetragen im Handelsregister des Kantons
St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 138 vom 1. Juni 1912, Seite 986/987 und dortige
Verweisungen), hat in Brig unter der gleichen Finna'eine ZweigniedeV
lassung errichtet. Für dieselbe gelten die gleiehen statutarischen
Bestimmungen wie für den-Hanptsitz. Die rechtsverbindliche Unterschrift für den
Hauptsitz iind samtliche Zweigniederlassungen führen: der Präsident, Bernhard

Widmer, von Mosnang, in Zürich; der Vizepräsident, Dr. Johann Duft,
Advokat, von Kaltbrnnn, in Laehen-Vonwil, Gdel' Stranbenzell; die Direktoren

Josef Rikliu, von Emetschwil,'in St. Galleu; Johann Merten, von Dätti-
kon, in Tablat. Für die Zweigniederlassung Brig zeichnen der Präsident der
Lokalkonimission, Dr. Leo Mengis,' Advokat, von Visp, iu Visp, und der
Verwalter Franz Pfammatter-de Sepibus, von Eischoll, in Brig. Die genannten
Personen zeichnen kollektiv zu zweien.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds

Ressorts de montres. — 1917. 21 mai. La societe en nom col-
leetif Perret Freres, fabrique de ressorts de montres, ä La Chaux-de-Fonds
(F. o. s. du c. du 5 fevrier 1894, n° '25), est dissoute ensuite du deces de
l'associe Charles Ferret. L'actif et le passif sont repris par la maisou «Louis
Perret & Fils», ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du e. du 13 avril 1917, n° 85,
page 598).' • •

26 mai. La liquidation de la societe cooperative Society des Laitiers
de La Chaux-de-Fonds et Environs, en liquidation, ä La Chaux-de-Fonds
(F. o. s. du c. des 31 juillet 1912, 11° 194, et 29 decembre 1913, n° 324), etant'
terminee," la raison est radiee.

ll.o r 1 o g e r i e soignee. — 21 mai. Eugene Meylan, du Chenit (Vaud)
et de La Chaux-de-Fonds, et Henri Jeanneret, du Locle,' des Ponts-de-Martel
et de La Chaux-du-Milieu, tous deux domieilies ä La Chaux-de-Fonds, ont
cor.stitue ä La Chaux-de-Fonds, sous la raison sociale Eug. Meylan & H.
Jeanneret, nne societe en nom eollectif commencce le 1er mai 1917. Fabrication
d'borlogeric soignee; Rue Daniel Jeanrichard 5.

Bureau du Locle

.Denrees colonialos. .— 23 mai. Le clief de la maisou Alfred
Ronchi, au Loele, est Alfred-Dominique Ronchi, fils de Josue, originaire ita-
lien, negociant. domicilie au Locle. Denrees coloniales; Rue de la Gare, n° 3.

E p i c e r i e, inorcerie, droguevie. — 24 mai. La raison C6cile
Dubois-Calame, cpicerie, niercerie, droguerie, au Locle (F. o. s. du c- du
16 juillet 1S83, n° 104), est radiee ensuite du deces de la titulaire.

.Comestibles. — 24 mai. Le chcf de la maisou P. Berruex-Dubois,
au Locle, est Paul-Victor Berruex allie Dubois, fils d'Auguste, des Onnonts
(Vaud),- nögociant, domicilie au Locle. Comestibles; Rue Daniel Jeanriehard 13.

'Charcuterie, comestibles. — 24.mai. Le chef de la maisou
Ulysse Porret-Diicomniun, au Locle, est Ulvsse-Henri Porret allie Ducommun,
fils de Henri-Alfred, de Presens, negociant, domicilie au Loele. Chareuterie,
eomestibles; Rue de la Cöte IG.

Assortiments ä ancre. — 26 mai.' Paul-Arthur. Dubois, fils de
Jämes, onginaire de Travers, et son fils Paul-Albert Dubois, tous deux fabri-
cants d'assortiments, domieilies' au L o c 1 e ont constitue en cette ville,'sous
la raison soeiale Paul Dubois et fils, Fabrique de la Maisonnette, nne societe
en nom eollectif qui a eommence le 30 avril 1916. Fabrique d'assortiments
ä ancre; Tourelles, n° 23.

Hotel. — 26 mai. La- raison Fritz Weber, Hotel des Trois Rois, au
Loclc (F. o. s. du c. du 7 avril 1883, n° 50), est. radiee ensuite du deces du
titulaire.

Hotel. — 26 mai. Le chef de la maison Fritz Weber fils, au Locle, est
Fritz Weber, fils de.Fritz, de Seeberg (Berne), hotelier, domicilie an Loclc.
Genre de commerce: Hotel des Trois Rois; Rue du Temple 27.

Genf —. Geneve — Ginevr»

Kaux miueral'es. — 1917. 25 mai. L'inseription de la soeietc en
nom eollectif J. Lombard et Cie, commerce d'eaux minörales gros et detail,
ä Geneve (F. o. s. du c. du 27 mars 1914, page 522), est modifiee en ce
sens que la societe est valablement engagee vis-a-vis des tiers par la s i g n a-
ture collective de l'associe J o s e p h - F r a n 5 0 i s Lombard, des

Eaux-Vives, domicilie aux Eaux-Vives, et de Charles M u 11 e r, negoeiant-,
de Geneve (Ville), y domicilie, seul adininistrateur de l'associe «Ancienne
Maison C. A. Bertholet S.' A.» ä Geneve.

P r 0 cl u i t s chimiques, etc. — 25 mai. Etablissements Elem S. A.,
ayant son siege aux Eaux-Vives (F. 0. s. du c. du 28 novembre 1914, page
1805). Madame Berthe Mulvidson, sans profession, de Dägerlen (Zurich), do-
mieilieo aux Eaux-Vives, a ete nominee membre du conseil d'administration.

25 mai. Caisse de Secours mutuels de l'Union des Travailleuses catho-
liques, societd cooperative etablie ä G e n e v e (F. 0. s. du c. du 26 septembre
1916, page 1470). Andreanne Delliens, menagere, de Geneve, y domiciliee,
a ete nommee tresoriere, en remplacement de Marcelle Schmitz, professeur,
de nationalite framjaise, ä Geneve, laquelle reste inscrite comine membre du
comite. Helene Metrai, infirmiere, de nationalite frangaise, aux Eaux-Vives;
Marguerite Delliens, liorlogere, de Geneve, y domiciliöe, et Eugenie Ehrsam,
couturiere, de nationalite frangaise, ä Geneve, ont ete nominees membres du
comite, cn remplaeement de Marie Pöehoux, Valentine Br'asicr et Louise
Naville.

Constructions in e c a 11 i q u e s de precision. — 25 mai. La
maison Henri Destay, aux Acacias (C a r 0 11 g e) (F. 0. s. du c. du 6 avril
1915, page 452), a modifie son genre d'affaires qui est actuellement:
constructions mccaniques de precision et a transfere ses locaux: Rue du Leopard.

25 mai. La Caisse de prdvoyance de la Gendarmerie, societe cooperative
etablie ä Geneve (F. 0. s. du c. du 3 mai 1915,"page 606), a, dams

son asscmblee generale du 13 mars 1917,"modifie ses Statuts suv un point
non sounds ä publication et renouvele son comite comme suit: Jules Schwitz-
gnebel, major, president, de Carouge, ä Geneve; Louis Clerc, brigadier, vice-
president, de Laconnex (Geneve), ä Geneve; Frangois Brousoz, gendarme,
secretaire,' de St-Gingolph (Valais), aux Eanx-Vives; Jules Delaloye, gen-,
darme, vice-secretaire, de Riddes (Valais), ä Geneve; Jules Dunand, premier
lieutenant, tresorier, de Presinge (Geneve), ä Geneve; Francis Nieolas, sous-
brigadier, vice-tresorier, de Geneve, y domicilie; Cdsar Dechevrens, marechal
des logis chef, d'Anieres (Geneve), ä Geneve; Jean Dafflon, brigadier, de
Geneve, ii Chatelaine; Adolphe Cosendai, fourrier-retraite, de Geneve,.aux
Eaux-Vives,' et Louis Laedermann, gendaime, d'Aubonne (Vaud), aux Eaux-
Vives. La.societe est engagee par la signature du president, du secretaire et
du tresorier 011 de leurs suppleants. •

Pn e u m a tiqne s. — 25.mai. Les locaux de la maison Alf. Brolliet,
representation generale pour.la Suisse des pneumatiques Goodrich, ä Geneve'
(F. 0. s. du c. du 14 juin -1916,' page 934), sont: 11, Rue General Dufoiir.

26 mai. La Compagnie d'Entreprise Immobiliere (Franco-Suisse), • ayant
son siege ä Plainpalais (F. 0. s. du c. du l"" mai .1917,'page 712),. a,,
dans son assemblee geuerale extraordinaire des actionnaires du 2 mai 1917,
modifie ses Statuts cn ce sens qu'elle portera dorenavant la denomination de
Society d'Etude Technique, et d'Entreprise. Mixedstöne.

26 mai. Societe financiere pour l'Industrie au Mexique, societe anonyme
etablie ;\ G e 11 e v e (F.'o. s. du e. du 3 mars 1913, page 380). Auguste Genin,
inoustriel, de nationalite frangaise, domicilie ä Mexico (Mexique), a ete nomine
membre du conseil d'admiuistration, en remplacement de Hugo Scherer. Par
le fait de sa nomination aux fonetions d'administrateur, la procuration
conferee ä Auguste Genin est eteinte.

Representations c 0 m 111 e r c i a 1 e s et industrielles. —
26 mai. Le ehef de la maison Emile Barrel, an Petit-Sacounex, est Emile-
Heuri Barrel, de La Chaux-de-Fonds (Neuchätel), domicilie au Petit-Sacon-
nex. Representations • commerciales et industrielles. 7, Rue Evöqne.

Taille rie de p i e r r e s fines industrielles. — 27 mai. P. Tor-
riani, societe anonyme, ayant son siöge an Petit-Saconnex (F. 0. s.
du c. du 28 inars 1917, -page 513). L'administration a eonföre-procuration in-

; diiiduelle ä Jules-Auguste dit Philippe Serex, de Geneve, y domicilie.

Bcstaiidcsaulnalinic von Pfeffer
Gestützt auf den Bundesratsbescliluss vom 11. April 1916, betreffend die

Bestandesaufnahme von Waren, wird hiermit über inländische Vorräte von
Pfeffer

eine Bestandesaufnahme angeordnet.
Jedermann, der sich im Besitze von Ware genannter Art befindet, ist

verpflichtet, binnen 4 Tagen, vom erstmaligen Erschoinen dieser Verfügung
im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechuet, seine Bestände der
Wareuabteilung des schweizerisch on Volkswirtschaftsdepartement

e s in Bern durch eingeschriebenen Brief anzumelden und
dabei die Menge der W"are,'deu Lagerort derselben und den Zeitpunkt des
Kaufes bekannt zu geben. Ferner ist die Qualität und Provenionz der Wa.ro-
anzugeben.-

Ausgenommen sind von der Anmeldopflicht diejenigen Firmen und
Personen, deren Lager an Pfeffer, ganz und gemahlen, in den verschiedenen
Sorten am Tage der ersten Publikation ein Gesaintquantum von 100 kg nicht
übersteigt. •

Ueber die angemeldeten Quantitäten Pfeffer darf bis zum 10. Juni 1917
ohne Bewilligung der Warenabteilung des schweizerischen Volkswirtschafts-
departementes nicht verfügt werden.

Wer seine Warenbestände unrichtig oder gar nicht anmeldet, wird mit
Busse bis zu Fr. 20,000 oder mit Gefängnis bestraft- Die beiden Strafen
können verbunden werden.

Bern, den 30. Mai 1917.

Schweizerisches Volkswirtschaflsdcpartcrocnt:
Schulthess.

Prise d'invcutairc du poivre
En vertu de l'arröte du Conseil föderal du 11 avril 1916 eoneernant

l'inventaire des marchandises, est ordonne l'inventaire dos stocks de

poivre
qui existent dans le pays.

Quiconque possede du poivre est tenu d'en informer par lettre reeom-
niandee, dans un delai de 4 jours ;t partir de la premiöre publication de'la
prösente decision dans la Feuille officielle suisse du commerce, 1 a D i v i s i 0 n
des marchandises du Departement suisse de 1' 6 c 0 n 0 in i 0

publique ä Borne. II convient d'indiquer exaetement la quantity dö la
marchaudise, le lieu 011 eile est entreposee et l'öpoque de l'achat. II y a liou
d'indiquer .egalement la qualite et la provenance de la mar'ehandise.

Sont exclues de l'obligation de declarer leurs stocks los maisons et per-
sonnes dont les provisions de poivre en grains ou moulu, des difförentes
qualites, ne depassent pas une quäntitö totale de 100 kilos le jour do la
premiere publication do la presente ordonnance.

11 est interdit jusqu'au 10 juin 1917 de disposer des quantites de poivro
annoncces, sauf autorisation formelle de la Division, des marehandises du
Departement suisse de l'economie publique. Quiconque ne döelarera pas ou
declarera inexactement ses stocks sera puni d'une amende jusqu'ä fr. 20,000
ou de la prison. Les deux peines pourront etre eumulöes.'

B 0 r n 0 le 30 mai 1917.

Departement suisSc tic l'6co«omie publique:
Schulthess.

lüvcotario del pepe
In virtii del decreto 11 aprilo del Consiglio federale, concernente l'inven-

tario e il sequestro di merci," e ordinato l'inventario.delle seorto di
pepe

che esistono nel paese.
Chiunque possiede del pepo e obbligato, entro il termine di 4 giorni

contando dalla prima pubblicazione della presento dispo'sizione nel Foglio -
uffieiale svizzero di commercio, a informare, con lettera raceomandata, la
Divisione delle merci del Dipartimento svizzero d e 1 -

l'economia pubblica ä Bern a. • Oeeorro indicare osattamente la
qnantitä della mcrce, il luogo dove e depositata e la data dell' acquisto,
nonchö la qualita e la provenienza.

Sono esenti dall' obbligo 'della dicliiarazione le ditte 0 persouo le cui
scorte di pepe in chieehi 0 macinato delle diverse qualita, non superano, il
giorno della prima pubblicazione della presente ordinanza, una quantitä totalo
di 100 chilogrammi.

E vietato, fino al 10 giugmo 1917, di disporre delle quantity di pepo
diehiarate, salvo permesge formale'della Divisione'delle merei del Dipartimento

svizzero dell' economia pubbliea.
Chiunque non dichiari esattamerite le sue provviste sarä punito con

multä sino a 20,000 franehi 0 con la prigione. Le duo pene possono essero
cumulate.

Berna, il 30 maggio 1917.

11 Dipartimento svizzero dell' economia pubblica:
Schulthess.
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Betriebseinnahmen von Privalbabnen - Marz - Mars — Recettes d'exploitation de chemiDs de fer prives
(Beträge in Franken — Montants en francs)

Bdritbs-LSigti
Longueur»

Sexploitation
km

1916 1917

Linien — JAgnea

Personen
Voyayeura

GQter*
Marchandiaea*

1916 1917 1916 1917

Verschiedenes
Divers Total

1916 1917 1916 1917

per km

1916 1917

Januar —.März
Janvier — Mars

1916

118. 118
43 43
21 21
62 62
19 19
41 41
43 43
24 24
33 33
34 34
26 26
15 15
20 20
43 43
14 14

• 14 14
25 25
25 25
55 55
12 12
19 19
23' 23
12 12
50 • 50
40" 40
26 26
14 14

12 12
12' 12
22 23
10 10
26 26

.' 20 20
32 32
32 32

'61 '61
10 10
14 14
14 14
13 16
30 30
17 17
19 19
26 26
17 17

• 18. 18
47 47
49 49
15 15
24 24
11 11
28' 28
13 13
13 13
76 76
— 20
17 17

277 277
11 11
27 27
10 10
19 19
14 14

— 27
23 23
26 ' 17
15 15
11 11
21 21
14 14
23 23
15 15
23 23
25 25
24 25

13 13
1,6 1,6
1,6 1,6

88
—

'
6

1,5 1,5
3 3'
2 2

7 7
4 4

20 20

44 44
14,6 14,6
118 IIS

65 65
• 12 12

11 11
12 12
27 27
15 15
12 12
13 13

• 40 40

Bern-Lötschberg-Simplon '

Bern-Neuenburg
Bern-Schwarzenburg
Bodensee-Toggenburgbahn
Bulle-Romont •

Burgdorf-Thun
Emmentalbahn
Erlenbach-Zweisimmen
Freiburg-Murten-Ins
Gürbetalbahn
Huttwil-Wolhusen
Langenthal-Huttwil
Martigny-Orsi&rcs
Mittelthurgau-Bahn
Pont-Brassus '. '.
Porrentruy-Bonfol
Ramsei-Sumiswald-Huttwil
Saigneldgier-Glovelier
Seetalbahn
Sensetalbahn
Sihltalbahn
Solothurn-Mlinster.
Splez-Erlenbach
Südostbahn '. '

Tö83talbahn
Uerikon-Bauma
Val-de-Travers .'

Normalspnrbahnen (von

76,930
49,810
10,206
67,919

6,511
20,135
33,132

8,333
12,826'
22,653

7,486
8,679
5,173

14,679
2.303
4,343
7,182
4.304

28,904
2,862

10,919
8,641
5,913

24,580
20,774

1 4,136
8,302

mehr als

77,500
54,800
12,700
73,600
6,900

25,000
37,000
8,900

13,604
29,500
8,600

11,000
5,814

15,500
• 3,100

5,430
8,300
4,700

35,200
2,900

11,600
9,000
6,700

30,000
24,600
4,200

10,250

10 km Länge)

254,403
42,561
13,787
63,612
24,837
43,870
65,621
15,917
13,520
32,779
21,459
19,656
3,753

16,298
2,913
3,556
6,878
6,202

41,529
6,282

24,417
22,275

9,185
25,782
24,572

6,786
12,383

— Voies
202,000'

42,200
10,200
56,500
21,100
44,700
66,000
13,500
11,533
31,700
19,400
21,000

2,967
17,100
4,320
2,470
6,700
5,000

48,300
4,400

21,600
20,800

6,800
35,000
24,900
5,800

14,750

normales " (de plus de 10 km' de longnenr)

6,242.
475
313

582
1,576

346

17

147

1,782
2,750

74
1,190

355
1,434
3,218

71

6,500
500
300

300
1,000

600
1,160

400

101
100

100

850
2,600

87
1,000

200
350

1,000
3,000

60
263

Aarau-Schöftland
Aigle-Ollon-Monthey < '

Aigle-Sdpey-Diablerets
Allaman-Aubonne Gimel. '

•

Appenzeller-Bakn >.
Appenzeller Strassenbahn

.Bellinzona-Mesocco
Berner Überlandbahnen. '

Berninabahn '

Bern-Worb
Bex-Gryon-Villars-Chesi&res ~
Biasca-Acquarossa
Biel-Täuffelen-Ins-Bahn
Bifere-Apples-Morgcs
Birsigtalbahn
Bremgarten-Dietikon •

Chur-Arosa .....'Forehbahn '. '

Frauenfeld-Wil
Furka-Bahn
GruySre. Chemins de fer dlectrlque« .'

Langenthal-Jurabahn
Lausanne-Echallens-Bercher
Leuk-Leukerbad '

Loearno-Poutcbrolla-Bignasco •

Lugano-Ponte-Trcsa
Monthey-Champdry-Morgins
Montreux-Oberland bernols
Nyon-St-Cerguc-Morez
Ponts-Sagne-Chaux-de-Fonds
Rhfitisehe Bahn ' ' '.
Rolle-Gimcl •

Saigneldgier-Chaux-de-Fonds
St. Gallen-Speicher-Trogen
Sehaflhausen-Schleitheim
Sernftalbahn
Solothurn-Bcrn-Bahn. ;

Stansstad-Engelberg
Steffisburg-Thun-Interlaken
Tramelan-Breuleux-Noirmont
Uster-Oetwil
Yeveysans, Chemins de fer elcctriques.
Waldenburgcrbahn
Wetzikon-Meilen
Worblentalbahn
Wyuentalbahn
Yverdon-Stc-Croix

Zug, Strassenbahnen im Kauton

Bergbahnen
Arth-Rigibahn
Beatenbergbahn
Cassarate-Monte Bre
Glion-Roehers de Nayc
Lauterbrunncn-Mürrcn
Lugano-Sau Salvatorc
Moutreux-Glion
(Neuch&tel-) La Coudrc-Chaumont
Rigibahn
Sierre-Montana-Ycrmala
Wengernalpbahn

Schmalspurbahnen (yod mehr ala 10 km Länge)

6,694
3,844
3,983
2,811

13,520
16,732
6,419
4,542
7,576 '

• 8,883
7,653
3,670'

6,954
25,713

9,683
13,638
5,335
'7,133

' 4,509.
20,170

5,956
7,965

4,915
10,862
2,327

31,200

3,832
123,405

1,337
• 9,205

8,191
7,384
2,779

5,596
7,727
2,866
2,018
6,906
6,224"
5,795
5,817

13,726
5,841
8,357

8,300
4,650
5,126
3,300

15,200
16,000

6,476
6,000
7,000

12,400
9,097
3,893
8,100
6,500

31,766
12,000
17,942
5,562
7,906
4,000

23,000
7,530
9,528
1,200 I

6.728
9,675
3,860

43,330
5,440
5,050 |

163,100
1,540

11,500
9,200
7,150
3,100

19,000
8,400

13,539
4,000
2,240
9,320
6,700'

'

6,350
7,500

18,100
8,500

13,560

4,903
1,401

11,083
888-

15,066
9.791
4,532
5,423

28,220
3,003
9,138
2,735

5,080
2,027
4,241

24,053
1,999
5,348
6,888.

44,972
2,100

10,014

3,295
1,845
4,367

86,648

2,540
258,774

1,104
7,129
3.009
3,474
4.010

4,895
1.792
1,510
1,449
5,986
3,156
1,675
4,209

10,204
12,135
7,394

4,800
1,750

11,291
1,100

15,100.
10,000
6,560
6,200

27,000
2,250
7,591
3,712
2,250
4,800
2,054

f 4,150
26,749

2.269
7,138
8,650

44,136
2,128

11,901
1,700

• 4,046
2,405
5,540

38,000
1,888
3,350

263,400
' 1,132
12,000
3,000
4,000
4,227
4,700
6,300
1,750
1,800
1,880
6.270
3,450
2,370
4,650
9,500

13,530
7,637

Voies ttroltes
342

18
117

943
2,722

386

340
36

1,384
123

85
29

282
469
137
97

152
3,573

85
579

300

(von mehr als 500 m Höhe) — Votes de monta(
1,493 1,300 I 704

405 1,064 3SO

1,459 1,976 • 23
5,519 3,212 1,101

1,289
1,881

437
608

5,663
28S

1,300
1,064
1,976
3,212
4,000

961
1,800

596
856

5,900
1,050

1,477
50

609
4,642
1,118

900
662

38
1,219
4,900

868

214

1,890
51

348
4,340
1,630

700
47
45
40

337,575
92,846
24,306

131,531
31,348
64,005
98.753
24,832
27,922
55,778
28.945
28.335

8,926
30,994

5,216
8,046

14,060
12,288
73,183

9,218
36,526
30,916
15,453
51,796
48,564
10,993
20,685

plna de 10 km

' 11,939
5,263

15,183
3,699

29,529
29,245
11,337
9,965

36,136
11,922

.18,175
6,528

12,118
27,769
14,206
38,160'
7,471

12,578
11,549
68,715

8,141
18,558

8,510
12,728
6,754

"68,548

6,534
388,982

2,448
16.336
11,896
10,858

7,989'

10,927
9,522
4,382
3,467

12,906
9,380
8,311

10,065
24,139
18.946
15,951 ]

ne (de plan de 500 m

850 3,065'
— 785

418 1,696
— 6,620

286,000
97,500'

• 23,200
130,100
28,000
70,000

104,000
23,000
26,297
61,600

' 28,000
32,000
8,882

32,700
7,420
8,000

' 15,000
10,550
86,100

7,387
.34,200
30,000
13,850
66,000
52,500
10,060
25,263

(de

330
19

125
3,744

926
2,730

488

500

803

150
• 85

32
242
450
137
85

130
3,555

85
469

21 21
60 43

700 700
— .220

162 52
6,803 3,800

7 2

2 268
696 600

1,200 1,200
— 300

436 250
3 11
6 —

— 180
14 16

841 840
39 88

209 130
970 3,470
200 200

700
45

398
40

1,289
4,058

• 534
1,262

10,345
1,406

de longnenr)

13,430
6,419

16,542
8,144

31,226
28,730

' 13,524
12,200
34,500
14,650
17,490
7,605

10,500
11,385
33,852
16,392
45,141

7,968
15,129
12,780
70,691

9,743
'21,898

2,900
10,774
12,101
•9,443
82,030

7,548
8,452

430,300
2,674

23,768
12,800
11,150
8,527

24,000
14,950
15,300
5,800
4,300

15,606
10,150
9,660

12,23S
27,730
25,500
21,397

j hantcur)

3,050
1,726
2,432
4,431
8,900

961
4,390

692
1,602

10,280
2,680

Tramways (Y«nmehr als 10 km Länge) —
Basier Kant. Strassenbahnen
Beruer Städtische Strassenbahnen
GenSve, Tramways dlectrlques
Lausanne, Tramways
Limmattalstrassenbahn
Luzeruer Trambahn
Mendrisiensi Tram
Neuehätel, Tramways
Rheintalische Strassenbahnen
St. Galler Trambahn.
Vevey-Montreux-ChUIon-VilleneuYe
Zürich, Städtische Strassenbahn

209,719
123,016
237,236
90,360
9,780

32,862
6,416

.43,766
• 9,129
65,238
30,098

396,095

260,198
14S,576
295,927
103,463

12,670
41,026

- 6,494
53,206
9,359

67,287
37,745

444,353

15,647
8,6S8

623'

1,140
61

Tramways (de phs de 10

12,308 10,722
96 548

7
1,800

16,667
' 9,137

559

1,516
S7

1,485

361
283
229

9,037

1,820

1,348
472
386'
358
481

8,076

km de longnenr)

270,920222,027
123,112
253,190
100,848
10,403
34,347
'6,416
45,267'
9,473

66,467
30,098

405,132

149,124
312,594
.114,420

13,229
42,374

6,966
55.10S
9,804

57,768
37,745

452,429

2,861
2,159
1,157
2,122
1,650
1,561
2,297
1.035

846
1,641
1,113
1,889

445
721
373
574
562
491

1,331
768

1,922
1,344

•1,288
1.036
1,214

423
1,478

255
491

1,060
816

853
1,353

180

70

5,414
8,425
2,146
1,507

867
3,114

541
1,700

632
4,659
2,303

10,050

2,424
2,267
1,105
2,098
1,474
1,707
2,418

958
796

1,812
1,077
2,133

444
760
530
571
600
422

1,565
616

1,800
1,304
1,154
1,320
1,312

387
1,804

S63,553
255,286

62,642
352,166

89,977
167,800
275,769

66,484
78,933-

162,212
77,706
77,867
21,570
79,355
15,969
22,561
40,076 •

29,718
202,203

25,976
95,538

'
85,432
39,724

159,854
133,003
28,230
59,873

6,209
10,213
2,649
1,723
1,102

'3,842
548

1,880
• 653
4,876
2,888

11,243

637,401
385,942
791,279
308,917

29,409
98,921
20,475

142,124
30,034

165,845
85,323

1,159,138

994 1,120 32,191
439 535 15,516
660 719' '

'48,042
370 814 10,545

1,135 1,201 75,510
1,462 1,436 77,054.

354 ' 423 35,875
311 381 25,457
592 566 • 101,856

1,192 1,465 33,726
1,199 1,249 ' 46,280

466 543 17,785
— '656 —

401 379 34,208
1,633 1.979 82,654

733 862 •38,793
1,449 1,736 122,102

20,368440 463
699' 840 37,794
275 304 27,619

1,402 1,442 177,437
543 649 23,447
773 912 53,062

— 264 4,519
293 '

- 385 24,752
979 930 34,768
519 726 17,806
902 1,079 208,560

— 377 .—
384 497 18,499

1,404 1,553 1,089,527
223 243 6,494

'
45,290605 880

.1,190. 1.2S0 32,413
572 587 29,314
571 609 21,832

— 889 —
475 650 31,093
560 900 27,138
292 387 12,673
315 391' 9,940
615 743 38,805

'
'

670 725 26,709
361 415 24,337
671 816 28,339

1,049 1,206 65,465
757- 1,020 51,136
637 852 41,327

254 7,081
1,072 3,134
1,520 3,677 •

554 22,261
1,609 —

637 1,289
1,463 11,642
— 2,544

229 5,357
— 27,263

134 3,366

'733,137
458,206
928,831
338,335

36,855
119,822

19,705
168,424
30,827

175,511
101,629

1,301,636,

* Inklusive Gepäck, Tiere und Post. — Y compris bagages, animaux et poste.
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Fournilurc et prix maxima des peaux
(Decision du Departement suisse de l'e'conomie publique du 21 mai 1917.)

Article I«r. L'aehat des peaux et cuirs provenant de sujets des especes
bovine, chevaline, ovine et eapririe ne peut etre effeetue que par les personnes
et maisons qui y ont ete'autorisees par la Division de' l'agrieulture du
Departement de l'eeonomie publique.

Les personnes et maisons concessionnees sont tenues de prendre livraison
des peaux et euirs qui leur sont offerts et de payer au vendeur un prix con-
venable. La reduction de prix* — vis-ä-vis des prix maxima fixös ä l'ax-
tiele II — pourra etre de 5% au plus pour les peaux vertes ou salees et de
10% au plus pour les peaux et cuirs söchös. •

Art. .IL L'association des fournisseurs de peaux et cuirs (H. L. G.) est'
tenue de reeueillir toutes les peaux des animaux des espeees bovine, chevaline,

ovine et eaprine abattus en Suisse et de les livrer aux tanneries suisses
aux prix maxima et aux conditions indiquees ci-apres:

Prix maxima paar 1 kg.
1 vert s6ch6

la IIa
Peaux de boeuf, de vache et de.gönisse : Fr. Fr. Fr.

Peaux de bceuf et de vache au-dessous de 40 kg.
et peaux de genisse du'poids de 30 ä'40 kg. 2.96 7.40 6. 40

— idem, du 'poids de 40. kg. et au-dessus' 2.80 7.— '6.—
Peaux de genisse, de mo ins de 30 kg 3.10 7.75 6.75

Peaux de taureau:
au-dessous de'28 kg.'. ' ' 2.80 7:— 6.—
de 28 ä 50 kg 2. 70 ' 6. 75 5. 75
de plus de 50 kg., selon contrat spöcial.

Peaux de veau :

jusqu'a"7.kg.', sans la'tete •. 3.60 9'— 8.—
jusqu'ä 7 kg., avec la tete 3.20 8.—" 7.—
au-dessus de 7 kg.; sans la .tete •. .' 3. 60 9. — 8. —
au-dessus de -7 kg., avec la tete 3.20 8.— 7.—'
provenant de veaux abattus d'urgence 2. 90 7. 25 6. 25
peaux d'avortons et de rebut • 2. 60 6. 50 5. 50

Broutards (avee'rabais eorrespondant ä l'avarie) 3.10 7.75' —

Peaux de chövre, seehes: Prpw,paan,w

Sorte I, la douzaine, .du poids de 16 kg. et plus fr. 9..—
» «Media», la douzaine, du poids de 13,5 ä 16 kg. » 7.90
» II »> » » » » 12 ä 13,5 kg. » 6.90
» HI • »5. —
» IV. .' d'2.95
» V, peaux de ehevrettes,

Ia, la douzaine, du poids de 11 ä 12 kg »8.—
IIa, » » » »• » 8 ä 9 kg. »6.—

Les broutards subiront une röduetion correspondante,
Peaux de moiiton : i, kg,

Laineux et repoussös, sees fr. 5. —
Rasons, sees • » 4. 25
Laineux et repoussös, sales •»2:25
Rasons, salös ; » 2. —

Pour les peaux salees, on ajoutera 15 eentimes par paau pour le salage.
Peaux decheval: par pe«>

'

pesant'plus de 18 kg. .vertes ou-de 7. kg. seehees • fr. 63.—
pesant moins de 18 kg. vertes ou de' 7 kg. söehees »' 52. —

Pour.les peaux salees, on ajoutera 50 centimes par peau pour le salage.
Les peaüx avee queue seront payees proportionnellement plus eher.
Les membres de la H. L. G.' ne peuvent en aueun eas payer ä leurs four-

nisscurs des prix depassant les prix maxima indiquös ci-dessus. On ne pourra
prevoir aueun supplement sans le consentement pr6alable de la Division de
l'agrieulture.

• Aussi longtemps qu'une nouvelle entente ne sera pas intervenue entre
l'assoeiation des fournisseurs de peaux et euirs (H. L. G.) et l'union des
proprietaires de tanneries suisses, laquelle devra etre soumise ä la sanction du
Departement- suisse de l'eeonomie publique, voiei quelles sont les conditions •

de fcurniture:
' 1° Les prix maxima fixes pour les peaux vertes s'appliquent aux peaux

n'aecusant aucune avarie; en outre, pour les peaux de boeuf, .vaehe, genisse
et taureau, aux peaux sans le museau et les pieds. Pour les peaux avec
museau et pieds, le prix est abaisse de 6 eentimes par kilogramme.

En ce qui coneerne les peaux avariees, la reduction est de 10 eentimes
par. kilogramme pour les peaux de boeuf, vache, gönisse et taureau et de
15 cintimes pour Celles de veau. •

• Les peaux de rebut, si elles sont aeeeptees, doivent, dans toutes les
categories, ötre ealeulöesä un taux införieur 4 eelui des peaux avarices; la
difference. en moins sera de 20 centimes par'kilogramme.

Pour les tanneries qui, mensuellement, ach'etent plus de, 20,000 kg. de
peaux, ou plus de 20,000 kg. de peaux de veaux, d'un poids inferieur 4 7 kg.
par'peau, la H. L. G. est auto'risee'4 ajouter aux prix maxima cites plus haut
un supplement de 5 eentimes par kilogramme pour les livraisons mensuelles
depassant les 20,000 kg.

Ce supplement ne pourra toutefois etre ealeulö pour les tanneries qui
travaillent dans des conditions diffieiles ou pour des.buts spöciaux. La liste
de ees tanneries sera ötablie par la Division de l'agrieulture, d'entente avec
le serviee technique.

2°. La marchandise sera livrce aux conditions fixöes pour les ventes aux
eneheres de Zurich et de Berne de juillet 1914, aussi bien en ee qui eoneerne
les assortments et le poids que le mode de paiement.

3° Les commandes des tanneries suisses ne peuvent porter que sur la
quantity qui, selon preuve 4 fournir, est absolument nöeessaire 4 leurs propres
besoins. '

La marehandise brute livree ne pourra, de la part des propriötaires de
tanneries, faire l'objet d'aucun eommeree. L'aeheteur est tenu de tanner les
peaux dans son propre etablissement. Les peaux ne convenant pas pourront
Ötre eehangees entre les tanneries autorisöes, sous reserve que celles-ci en
donnent prealablement connaissanee au secretariat de la H. L. G.-

Le Departement suisse de l'eeonomie publique se reserve le droit de faire
proceder 4 des inspections dans les tanneries.

'4° Les tanneries qui achetent des peaux k la H. L. G. ne peuvent, pour
les'peaux et euirs-achetös ailleurs — pour autant du 'reste qu'elles ont ete
autorisees a effectuer ces- aehats —, payer des prix superieurs aux prix ma-.
xima fixes plus haut.

5° Les 'tanneries suisses ainsi que les membres de la. H. L. G. s'engagent
ä tenir un' eontröle exaet des entrees,et sorties de peaux et.cuirs, contröle.
qui .devra etre soumis, sur demande, aux delegues du Departement suisse de
l'eeonomie publique." Le departement se reserve d'etablir des prescriptions sur
,1'organisation dudit contröle.

6°. En cas de livraisons superieures aux besoins des tanneries, les
personnes ou maisons'en eause• devront payer 4 la H. L. G. des prix de 50%
plus eleves que ceux fixes ci-haut.

7° Les eommandes de cuirs et peaux doivent etre adressöes avant le
25'de ehaque mois au secretariat-de la H.L. G. par le bureau central'de
l'union des proprietaires de tanneries suisses. La H. L. G., de son eöte, fait
parvenir k l'office de l'union des proprietaires de tanneries suisses charge de
la repartition des peaux, pour le ler,et le 15 de ehaque-mois,- le detail des
cuirs et peaux qui peuvent etre mis 4 disposition. La marehandise qui n'aurait
pas etd payee en temps .voulu' sera reportee sur le compte du mois suivant
ou'fera" l'objet d'une indemnite suivant le' chiffre 6 ci-haut.

On ne pourra, dans ehaque eategorie, revendiquer que les peaux et cuirs
que re<joivent les membres de la H. L. G. ou qui constituent leurs provisions.
On devra .accepter, autant que possible et dans la mesure des rentröes da
peaux brutes, les peaux avariees et les peaux intactes dans toutes les
categories.

' '
•

I/attribution des peaux et cuirs sera effeetuöe avec le eoneours du
service technique du Departement militaire Suisse, qui, en.eas de contestation,
decidera en dernier ressort.

83 Toute reclamation se rapporta'nt a la livraison et 4 la nature do Ia
marchandise doit Ötre adressöe pard'acheteur au bureau de. l'union'des
proprietaires de tanneries suisses. Celui-ei transmet les reclamations aii secre-

' tariat de la- societö des livreurs (H. L. G.).
Si unc entente ne peiit intervenir, la contestation sera soumise au

Departement de l'eeonomie publique, qui trancliera en dernier ressort.
Art. III. Les contraventions 4 la presente decision seront punies en

•confoimite des'dispositions des articles 10 et II1) de l'arrete du Coiiseil födöral
du 28 novembre 1916 assurant l'approvisionnement du pays en cuirs et
fixant les prix maxima pour les diverses categories de cuirs.

Seront aussi poursuivies en conformite des dites dispositions pennies,
les personnes qui auront donne des informations inexaetes propres ä tromper
les agents charges du contröle.'

Aft. IV. La prösente d6eision entre en vigueur le 24 mai 1917. EUe
reruplaee la deeision correspondante du 29 novembre 1916.

Pour toutes les peaux livrees apres le' Ier mai 1917 par la H.L. G., lea
tanneurs auront 4 payer les prix fixes par la presente decision.

Preparation, emploi et prix maxima des cuirs
(Decision du Departement suisse de l'eeonomie publique du 21 mai 1917.)

Article'Ier. Les prix maxima des euirs sont, 4 partir du ,1er juin 1917
et jusqu'ä nouvel avis, fixes comme suit:

Cuirs forts. • 1
_

11
Prix ea gros Prix le iitail.
ios tanaeries da ctnuurta

le kg. le kg.
Fr. Fr.

Cuir fort en moitie • {IIa 8 — ' 8 90

Cuir fort en croupons | j|a 70 11 70
Vache du pays en moitie, tannee ä l'eeoree de chene

pure 8.90 9.90
Vache du pays en ero'upons, tann6e ä l'öeoree de

chene pure 11.10 12.50
Vaehe du pays en moitie, tannöe ä l'dcoree de chöne,

nouveau proeedö aeeeiere i 8.20 9.15
Vache du pays en cronpons, tannee ä l'eeoree de

chene, nouveau proc6d6 ace616r6 10.20 11.40
Vache du pays en moiti6, marque S.T. 0. et autres

marques • de • meme Valeur ' 7. 90 8. 80
Vaehe du pays en eroupons, marque-S. T. O. et autres

marques.de meme valeur • 9.70 10.80
Vache du pays en moitie, tannage rapide.. 7.60 8.50
Vaehe du pays en croupons, tannage rapide 9. 30 10.45

Cuir'fort, collets et flancs j jj£ |'|q g" ^
Vache du pays, tannee ä l'öcorce de chöne pure: •.

Collets 7.20 8.—
Collets egalisös 7.70 8.55
Flanes 6.10 6.75

Vache du pays, tannöe ä l'öcorce de ehöne, nouveau
proeödö aceölörö:

Collets '6.80 7.50
Collets egalisös • 7.30 8.10
Flanes ; 5.'80 6.40

Vache du pays, marque S.T. 0. et autres marques de
möme valeur:

Collets ' 6.70 7.45
Collets ögalisös 7:20 8. —
Flanes 5.70 6.30

Vaehe du pays, tannage rapide:
Collets 6.50 7.25
Flanes • 5.50 6.10

Les prix pour collets et flanes sont compris avec crouponnage d'environ
50%: Pour d'autres crouponnages, les prix demandes devront' etre en rap--
pc-rt avec les taux fixös pour les euirs en moitie. '

') Voici la teneur de ccb prescriptions:
Art. 10 Cclui qui contrevienfr aux dispositions du präsent arretä ou aux prescriptions

d'execution ou k des dispositions particuliörcs ädictäes en vertu de cet arrätä par lc
Departement de l'äconomie publique, est passible de l'amende de 25 fraucs ä 10,000 francs
ou de l'emprisonnement jusqu'ä troii mois. Les deux peines peuvent ötre cumuläcs.

La premiöre partie du code pönal de la Confederation suisse du 4 fävricr 1853
est applicable.

Art- 11. La poursuite et le jugement des contraventions visäes par le präsent arrfitä
sont du ressort des cantons. Ceux-ci doivent surveiller, par l'intermädiaire de leurs
organes, l'observation des prescriptions ödictäes par le Conseil fädäral ou le departement.

Le Departement de liäconomie publique, a le. droit de .prononcer, en vertu de l'ar-
ticle 10 qui präeöde, pour contravention aux prescriptions ou aux dispositions particu-
liäres edictäes par le Conseil fädäral ou le departement, • une 'amende jusqu'ä 10,000
francs dans ehaque cas particulier et contre • chacunc des personnes impliquäes et de
liquider ainsi leg cas de contravention dont il s'agit, ou de däfärcr les coupables aux
autoritäs judiciaires competentes. La decision par laquelle le departement inflige une
amende est definitive.

Le Departement de l'äconomie publique peut faire proeäder dedui-möme ä la con-
statation des faits dans les diffärents cas de contravention ou charger d'une instruction
les autorites cantonales.

Les prescriptions des:paragraphes '2 et 3 qui präeädent (repression de contraventions

par le Departement de l'äconomie publique) ne sont pas applicables aux
contraventions aux prix maxima dans le commerce de detail.
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Ejaisuvr
mm.

le m3
Fr.

le m3
FT.

35.— 39.50
34.— 38.50
35. — 39. 50

15. 50

12. 65
11.70

17.50

14.15
12.90

12.70
11.65

Cuirs pour selliers.'
Refcndus en tripes.

2—21/z Cuir pour couvercles de gibernes, sacoches
ä munition Ia

2—2Va Vachettes pour colliers Ia '.
21/2—3 Vachettes pour sacoches Ia ••

Refcndus cn croüte.
2—2yz Cuir pour courroies porte-jumelles ..." 37. — • 41. 50

La superficie d'une peau est determinee en multipliant la longueur, me-
suree depuis le trou d'orcille jusqu'ä la queue, avec la largeur qu'accuse la
region ombilicale.

1 ' 11
Prix en tin Prix £• litail

Xyaiutar in tuxiries in cuuuree
- mm ° ie kg. le kg.

Fr. Fr.
2—21/z Empcigne pour la sellerie
23/„—3 Cuir pour pochettes de gibernes, bretelles

de fusil et carabine, courroies de paque-
tage, fourreaux d'outils, rönes minces et
courroies d'ötuis ä jumelles

31/4—3'/4 Porte-fourreaux de balonnette, ceinturons
4—41/2 Cuir pour quartiers de selles d'officiers, non

passö au suif 11. 50
4—41lt Cuir pour brides, licols 10. 45
41/2—6 Cuir pour harnachements, quartiers pour

selles, fonds de sacoches, licols,' 6anglons
de selles • 9.60 10. 65

4V2—® Cuir pour etrivieres en 1/2 peau 9. 60 10. 65
4 V2—6 Croupons avcc töte pour etrivieres 11.70 12.90

Cuirs pour harnacnement noir 9.15 10.10
Peaux de chevres brunes pour bordures '.10—14 11.20—15.50

Pour le cuir dc 3 mui. et 3% mm. d'epaisseur, on ne peut porter cn'
comptc le poids du front, dc la pointe du poitrail, des fourchets et dc la
queue ct, pour le cuir brun plus epais, lc poids du front et de la queue. Lcs
cuirs depassant en epaisscur les chiffrcs maxima indiques nc doivent pas
etre acceptes.

1 11

Prix an gras Prix da detail
dn commerce

Epaissenr ie kg ie kg
Fr. Fr.

9. — 10. —
7. 95 8. 85
8.25 9.15
7.20 8.—

Les prix maxima pour les collets et flancs.de cuirs pour selliers nc
peuvent etre demandös que si le poids des collets cn moitie ou des flancs
est ögal, en moveune, au quart du poids des peaux en moitie ou si lc poids
des collets entiers est egal, en moyenne, au quart du poids des peaux entieres.'

Pour les collets d'un poids infcricur (peau de la töte) et les flancs de
pcu rle largeur, les prix devront. etre .reduits cn proportion (jusqu'au 40%
des. prix fixös pour lcs moitiös).

Prix pour cüirs de veau bruns el cires (pour iige).

jusqu'ä 3 mm. Collets (piöces entieres)
Flancs » »

3y4—41/2 mm. Collets » »

Flancs » '1»

1. P r i x e ri gros des tanneries.
la • A B c
Fr. Fr. Fr. Fr.

Poids moyen kg. 46/55 •15. 85 - 15.45 15. 20 14. 75 le ob
» » 41/45 16.40 15. 95 15.65 15.15 » 30

30 31 '» 36/40 • 16.95 • 16. 55 16.10 15. 65 30

» » 34/35 17.10 16. 70 16.25 15.'80 » 31

1 » » 29/33 •17.25 16.85 16.40 15.95 30 1

30 » » 26/28. 17. 65 - 17.20 16.75 16.30 I 31

1 » 23/25 IS. 05 17. 60 17'; 15 16.70 31 3»

» » » 21/22 18.45 18.— 17. 55 17.10. 31 1

S •'» ' 19/20 18.65 18.20 17. 75 17.30 31 >

> » 17/18 -18. 85 .18.40 17. 95 17.50 30 31

» » 12/16 19.05 18.60 18.15 ' 17.70 31
'

31
'

» jusqu'ä 12 19.25 18.80 18.35 17. 90. 31 31

Un supplement.de 50 centimes par kilogramme pourra ötre ajoutc aux
prL\ de la Ia qualitö pour les assortments choisis.de tiges de bottes pour
la eavalcrie. '

Les.piix du cuir dc veau pour doublure dc tige, par rapport ä ceux du
cuir dc veau pour tigc, subiront une reductiou d'au moins'10%.-

Lcs prix dn cuir provenant do peaux dc chiens correspondent ä ccux
du cuir de veau pour-doublure de tigc.

Empeigne pour chaussurcs:

jusqu'ä 3 mm. d'öpäiss'cur '.
' fr. 13. 70 le kg.

,1~ „l..„ A„ O 11.60 » »dc plus de 3 mm. d'öp'aisscur

II. Prix de detail du commerce.
It a B

Fr. Fr. Fr.
17. 35 16. 95 16. 70

» » 41/45 17.90 17.45 17.15
» » 36/40 18.45 18.05 17.60
» » 34/35 18.60 18.20 17,75
» » 29/33 18.75 18.35 17.90

Poids moyen kg. 46/55

c
Fr.

16.25 le kg.
16.60 » »

17.30 » »

17.30 i »

17.40. » »

Pour les autres poids moyens, 1'augmentation est au maximum de fr. 1. 50
par kilogramme sur les prix de gros.

Empeigne pour cliaussiires:
jusqu'ä 3 mm. d'epaisseur fr. 15.-20 le kg.
dc plus dc 3 mm. d'epaisseur ' » 13.10 » »

Prix pour cuirs dc sport (tannage au chrome ou tannage combine).

Cuir de veau.
I. Prix en gros des tanneries.

a) Cuirs noirs et cuirs couleur nature fr. 3 lc pied carre.
1)) Cuirs'couleur fr. 0. 20 .le pied carre.

II. Prix de detail du commerce.
a) Cuirs noirs et cuirs couleur nature fr. 3.30 le pied carre.
b) Cuirs couleur fr.' 3.50 le pied carrc. • -

Cuir de vaohe et de genisse.
I. Prix cn gros des tanneries.

a) Cuirs noirs et cuirs couleur nature fr. 2.80 le pied carrc.
b) Cuirs couleur fr. 3 le pied carre. ' '

II. Prix-de detail du commerce.
a) Cuirs noirs et cuirs couleur nature fr. 3.10 le -pied carre.
b) Cuirs couleur fr. 3.30 le piod carrö.

Prix du cuir de chevre pour doublure.
1 11

Prix ex gras Prix ie detail
its tuuuries dn commerce

Provenant de peaux Ia et «Media»; • Ff- Fr-

tannage vegetal, par pied carre • 1.30 1.45.
tannage au chrome, par pied carre '1.35 1.50

Provenant de peaux IIa jusqu'ä IVa: '

tannage vegetal, par pied carrö - 1.20 1.35
tannage au chrome, par pied carre 1.25 1. 40
ou fr. 16.60 le kg., graissage nqrmal pour les cuirs, tannage
vögetal, provenant de peaux Ia et «Media», et fr. 15.35
le kg. pour les cuirs, tannage vegetal,' provenant de

peaux IIa jusqu'ä IVa.

Prix du cuir de mouton,
tannage vegetal, mo}renne par pied carre 1.10 1.25
tannage au. chrome, moyenne par pied'carre 1.20 1.35

Art. IL' En outre, xrnici quelles sont les dispositions speciales relatives
au calcul des prix, ä la preparation et ä l'emploi du cuir:

• 1° Les prix maxima fixes sont valables pour des'cuirs de I«1 qualite,
bien sec-hes, non compris les cuirs forts de IIe qualite.

Tous les cuirs, de n'importc quelle sorte, doivent etre sees dc fond avant
lern- livraison et ne doivent pas arriver. chez l'acheteur humides ou moisis.
Si des contestations venaient ä surgir entre acheteur et vendeur dans le
calcul du poids, l'acheteur fera etablir officiellement lc poids de la mar-
chancMse. ' '

Le Departement suissc de l'economie publique se reserve d'ailleurs, apres
avoir entendu le service technique, dc fixer,'S'il y a lieu, des prix maxima
pour; a) Toutes especes de cuirs ou d'articles en cuirs non designeg ci-haut
(courroies de transmission, pneu-euirasses, etc.); b) des spccialites fabriquees
par certaincs tanneries; c) cuirs enumeres ci-haut, mais qui different scnsible-
ment du rendement qui a servi de base pour la fixation des prix.

2° La Confederation sera mise au benefice de prix de fäveur. clans ses

acquisitions de. cuir pour les besoins de l'armee.
3° Les tanneries sont tenues d'effectucr lcs commandes faites directe-

ment par les selliers et les cordonniers ou leurs associations pour les besoins
du pays, en proportion de leur production respective et aux conditions en

usage avant la guerre, e'est-a-dire aux prix de gros, selon la rubrique I.
Pour d'autres livraisons faites ä des selliers, cordonniers ou particuliers pour
du cuir qui sera travaille au pays et qui, scion 1'usage, a toujours etö calcule au
prix de detail, elles auront la l'aculte d'exiger le paiement des prix de detail
prevus a la rubrique II du tarif. En cas de contcstatiöu, le service technique
tranchera on dcruier ressort. ' ]

4" Les marchands dc cuir sont autorises, dans le commerce de detail, a
ajourer aux prix de gros fixes sous rubrique I unc somme equitable ne pou-
vant tontefois depasscr dans aucun cas lcs prix maxima indiques dans la
rubrique 11. Si le paiement a lieu dans lcs 30 jours, lcs marchands de cuir
bt les tanneries feront aux achetcurs un escomptc.d'au moins 2% sur-le prix
de detail. • >

On ne tolerera- commc entrcmettcur' dans les- transactions rle cuir rle
fabrication indigene, entre lc fabricant et -Partisan, qu'unc seule maisön de

commerce de cuirs et exceptioiinellemcnt sculement .un commissionnaire de
ventc ä part la maison' dc commerce. Sont sculs autorisees ii excrcer le
commerce rlcs cuirs, par lots de plus de 15 kg. rlans lcs achats'ct rle plus
dc 5 kg. dans les. ventes, les'maisons qurctaient inscrites au jegistre du
commerce döjä avant lc Ier juillet 1914.

5" Les tanncurs e't.les marchands de cuir sont tenus dc livrer, suivant
la demaude, lenrs. provisions de cuir aux prix' maxima ct.aux conditions
fixeos ei-dessus. 11 est .interdit ii chacun'dc faire des!provisions dc'cuir. dans'

un but do speculation.'.
' '

0° Les tanneries'sont obligöes d'etablir et.de tenir dös contröles, qui
devront rensoigner' sur lcs points suivants: 'Date de 1'achat, dc la misc.eh-
oeuvre, de la mise en fosse et du finissage. des pea.ux; en outre poids bruts'
et poids des cuirs tannes!

Les delcgues.-'du Departement suissc de l'economie publique ou du
service technique du' Departement militairc ont la faculte de prendre connais-
sance en tout-temps dc ces-controles, mCm'e en l'absence des proprietaires
ou dircc.tcurs des tanneries.' lis sont autorises, ä l'aidc des contröles' monies,
rle verifier si les .'lots cn travail ou en inagasin' correspondent aux inscriptions

portecs daus lcs livres. Le personnel des tanneries est'- tenu dc leur clo'n-

ncr tonics les informations dont ils-'ont besoin pöur 1'accomplissement dc-leiir-
mission. ,-.... -

7" Les tanneries pcuvent etre tenues par le service technique- du
Departement militaire suisse de pröparer.des-sortes speciales dc cuir propres ä
certains usages, notamment pour les besoins de l'armee suissc. II cn sera tenu
comptc rlans l'attribution des peaux. -. ;

8° Les tanneries ne peuvent. utiliser ou remettrc, en vue de la confection

des courroies et autres articles de ce genre, que du cuir. qui aura etc marque

ä cet c-ffet par lcs dclegucs du service technique du Departement militaire
suissc. 11 est interdit d'utiliser ä partir du l01" juin 1917 pour la confection des
courroies du cuir qui n'aurait pas ete soumis au contröle des agents du service
technique.

Pour le cuir dösigne pour la coufectiou de courroies ou eventuellcmcnt
pour lcs courroies confectionnees, la tanueric ou le dctcntcur (marchand ou
l'abricant) de'vra verser ;'i la Confederation une finance dont lc montant- poun-a
s'cleicr jusqu'au 20% du prix de ventc du croupon ä courroies achcve ou
des courroies de transmission terminees. ' '

On pourra cxiger le versement d'une taxe s'elcvant au meine taux
pour d'autres articles en cuir (pneu-cuirasses, etc.), les chaussures • exceptees.

9° Lc service technique du Departement militaire suisse aviscra aussitot-
que faire se pourra les fabricauts de cuirs militaires des articles h preparer
et des acquisitions ä faire. Les tanneries sont tenues de preparer et de livrer
tout d'aberd les sortes de cuir nöcess'air'cs ä l'armee suissc. Le service
technique poun-a donner des instructions speciales ä cet egard aiix taimeries
et eonstater de visu si elles sont observees.

10" Les personnes et les maisons qui achetent du cuir fabrique en Suisse,
sans qu'elles cn fassent usage elles-memes, ne peuvent s'en defairc que si le
cuir sert ä la confection d'articles qui seront utilises dans le pays. II est
interdit d'ailleurs de vendre du cuir de provenance indigene a des personnes
ou.maisons qui n'offriraicnt pas toute garantie ä cet egard.

.Toute personne qui achete du cuir dont eile ne fera pas usage elle-meme.
doit tenir. un coutrölc des achats et des ventes, renseignarit exactcment sur
la dato do 1'achat'et de la ventc, sur lc prix, le fournisseur, l'acheteur, etc.
Ce contröle devra, ä premiere requisition, etre soumis aux delegues de la
Confederation.'

', 11° Les maisons qui sont en.mesure.de. produire. les matieres et les
articles necessaires ä la confectiou .du'cuir, peuvent etre tenues ii fabriqucr
et a livrer ces matieres et ce's articles au prix reel.

12° Les prix et conditions.de fourniture .fixes plus haut pour les cuirs
n'exercent aueune influence sur les contrats passes .äntörieurement.'.' '
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13" Les contestations qui s'eleveraieut entre.les acheteurs et les ven-
fieurs-'cle cuir, 3u sujet de questions de poids, de qualite, de prix, etc., seront
tranch'ees' par le "service technique du Departement militaire suisse.

14° Les tanneurs qui ne se eonformeraieut' pas "aux conditions etablies
ci-dessus peuvent, par, deeision du serviee technique, etre exclusde la fourni--
ture'de pcaux par l'assoeiation H.L. G."

Art. 111. Les prix des ehaussür'es et • auires articles de cuir Bestines
aux usages du pays ne peuvent etre eleves air plus qüe de la valeur corres-
pondanl ä la majoration des prix du euir et ä autres depenses extraordinaires;
cette majoration ne pourra etre'- appliquee qu'ä partir du 1«' juiiv 1917.; Dans
le' commerce de detail, les prix ne peuvent1 etre releves que proportionnelle-'
ment a la majoration. Les fabrieants et marehands de chaussiues sont soumis
sur ec point aux mesures de eontrole que prendra le serviee technique dir
Departement militaire.

Art. TV. I,es prix maxima pour, les ctiirs ne peuvent, etre appliques que
si les points suivants sont observes: a) Le euir faeture doit.repondrc aux
conditions dont l'enumeration suit en ee "qui eoneerne la mise en oeuvre, la
misc en fosse""et" le finissage des peaux des diverses categories de euir;
b) l'cxamen des euirs termines doit reveler que la marehanclise, d'aprcs sa
qualite, a ete effectiv ement classee dans la categoric de prix eorrespondant

eoiTespondantc dans le
au proeede de fabrication suivi et que le rendement moyeh du euir ne differe
pas sensiblement'de eelui admis pour l'espcee de euir eoiTe:
caleul des prix".

Relativement ä l'obscrvation des present.es dispositions eomplementaires,
unc enquete speciale a etc ordonnee dans les tanneries, enquete dont a ete
charge le seiviee technique du Departement militaire suisse.

A. Cuir fort. Cuir fort Ire qualite. a) Ebourragc par l'eehauffe; montage

en basserie aigre; refaisage et retraitc aigre; tannage en 4 poudrcs de
3 a- 4 mois ch'aeunc; matieres tannantes: sapin, ehene, valonnce, eventuellc-
mcnt Mimosa; l'emploi d'extrait est interdit pendant toute la duree de la
fabrication; duree de la fabrication 12 ä IS mois; b) ou ebourrage par l'emploi

du sulfurc de sodium; montage, tannage, matieres tannantes et duree,
scion proeede dcerit sous lettre a.

Cuir fort lle qualite. Ebourrage an moyen de pclains avee ou sans sul- •

furo de sodium; • montage en basserie; refaisage;- retraite et tannage cn
2 poudres • de eourte duree avee l'emploi d'extraits dans les refaisages et
au couehage. Ma-tieres tannantes pour le eouehage: sapin,"ehene, valonnee,
eventuellement extrait avee emploi de matieres de eouehage ä • volonte;
duree du tannage 6 a, 7 mois. Finissagc sans aueun travail de eorroirie,
commc le cuir fort ordinaire.

B. Vache lissde. Vaehe lissee pays, tannage en fosse, pur ehdne.
Ebouirage par le pelain. ;i ehaux ordinaire, sans adjonetion de sulfure de '

.sodiiun; basserie, • refaisage et retraite en jus doux, tannage cn trois poudres.
L'emploi d'extrait est interdit-pendant toute la duree du tannage; matieres
tannantes: ecorces de ebene et sapin;-corroyage et finissage soignes. Duree
de la.fabrication 10 ä 12 mois.-

•Vache lissee pays, nouveau tannage eh fosse.-Ebourrage-au -pelain avee
ou sans sulfure "de" sodium; basserie; refaisage et-retraite; tannag-e en deux
couehages de eourte duree, sans tonneau;, matieres tannantes prßdominantes:'
ext-raits avee les matieres de recouchage ä volonte en refaisage comme en
fosse; corroyage et finissage soignes. Duree de fabrication 5 a 6 mois.

Vaehe lissee pays, S. T. 0. ou marques äquivalentes. Ebourrage au pelain
ou sulfure de sodium; basserie et refaisage avee l'emploi- d'extraits, sans
eouehage; tannage au tonneau avee des extraits; matieres tannantes: toute
matiere tannante suivant la possibility d'achat; corroyage ct finissage soignes.
Duree de fabrication 2 ä 3 mois.

Vaehe lissee pays, tannage rapide. Ebourrage au pelain ordinaire;
tannage direetement-au tonneau sans basserie ui - refaisage; eorroyage du euir
en vache lissee; matieres tannantes: exclusivemcnt des exlrait-s.1 Duree de
fabrication environ 1 mois.

C. C u i r s pour s e 11 i e r s. Ebourragc, montage et tannage, eomrne
pour la vachc lisshc, fosse pur ch6ne,^avec les modifications ncecssaires
pour: obtenir une plus grande souplesse du euir' dans le travail .de 'riviere
(deehaulage plus minutieux) et en basserie. L'emploi d'extraits est interdit
pendant toute la duree du tannage; matieres tannantes: ecorces de ehene
et sapin. Duvöc de la fabrication S h 12 mois.

Les prix maxima du euir pour selliers, tanne a l'aide d'extraits, subiront
une reduction d'au moins 5 % vis-ä-vis • de ceux' indiquhs dans' la präsente
deeision, reduction eorrespondant au poids speeifique plus cleve.

D. C u i r s de veau bruns-et c i r 6 s. Les prix maxima indiquäs
no sont valaliles que pour les euirs prepares au tannage en fosse.

Pour les euirs tannes cn tonneau, exclusivcment- ä l'aide d'extraits vägä-
taux; les prix maxima eontcnus dans la presente decision subiront uue reduction

d'au moins 7%. •

Art. V. Les contraventions aux dispositions de la presente decision
seront punies en eonformitö des artielcs 10 et 11 de l'arrßte du Conseil föderal,

du 28 novembre 1916 .assuranl 1'approvisionnement du pays en euirs
et fixant les prix maxima pour les diverses categories de euirs.

Seront poursuivies ägalement selon les dispositions penales des dits
artielcs les personncs qui, phi- des informations inexaetes, auront clierehe
ä tromper les,agents ehatges du contröle. • \ •

Art. VI. La presente deeision entre cn yigueur le 24 mai 1917, pour
autant qu'il n'en aura pas ete disposä autrement (art. -I, art-III); eile rem^
place la deeision eorrespondante du 29 novembre '1916.

Annoncen - Regie:
PUJBXilCUTAS A. G. Anzeigen - Annonce« - Annnnzi Rägie des annonces :

PUBLICITAS S.A.

Revisiblen
Buckhaltungs- und Botricbs-Organisalionen.

Liquidationen, Sanierungen

Vermöpns-VerwaltnngeH
Konstituierung von Aktien-Gesellschaften

im In- und Auslände' (516)

Bildung und Leitung von Syndikaten

Telegramme: ..Fides" - Telephon I02.S7' — Bern nog nfStener- noii DeleilignngB-Aiigclegenlieilen

„FIDES
Treuhand verehim
Zftrlcbl, Bahnbofstrasse 69
Absolot unntihanglges Institut

TREUHANDINSTITUT
von FRITZ MADOERY, Bücherrevisor

Base! Zürich Chnr
Falknerstrasse 7 Escherhaus 354 Herrengasse 359

Tel. 5161 Tel. 6091 Tel. 428"

Ordnen, Einrichten u. Nachtragen vou'Buchhaltungen;
Inventare; Gutachten; Revisionen; Rekurse; Briefliche
Bnchhaltnngsknrse; Inkasso; Nachlassverträge;
Detektivsachen; Vermögensverwaltungen; Finanzierungen;
Konsultationen etc. (3764 Q) -1641,

Hotel de la Pali fl. 0„ Lusano
\ '

Ordeotlichc Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 16.. Juni 1917, nachm. 6 Uhr

im Hotel National in Bern
TRAKTANDEN:

1. Geschäftsbericht.
2. Jahresrechnung, Bericht der Kontrollstelle und

Deeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. "Wahl der Kontrollstelle.
4. Bestimmung der Entschädigung des Verwaltungs¬

rates (Art. 23 der Statuten).
5. Unvorhergesehenes.

Die Zutrittskarten • zur Versammlung werden den PIH.
Aktionären zugestellt werden. 13801

Lugano, 30. Mai 1917.
Her "Verwaltnngsrat.

Banmwoll-
Zwirnerei :: Spinnerei

Tüchtiger Verkäufer, sehr gut eingeführt, SllCht

Vertretung
Prima Referenzen. Offerten unter Chiffre Ec 1932 G

an Publicitas A.-G., St. Gallen. 1328:

c> .cF

" -Iselier Maschinen, Motoren,elektrischer Maschinen, Motoren, Trans«
t'orinatoren, Ventilatoren nnd Apparate.

Be8teingcrichtete Werkstfttte. — Grosses Lager.' 448
Prompte uud billige Bedienung. -7- Garantie. (980 Z

Elektro-Mschan. Reparaturwerkstätte
SSaaFkliard & lOltpc&M

Hardturmstr. 121.

Zürich 5Telephon
Nr. 8355

Telegr.-Adresi«
Elektramechan,

La Mofosacoslse
Socittt Anonyme^H.DbIhux&Cie

Ectiange des actions ordinaires de fr. 10

Messieurs les porteurs d'aetions ordinaires de fr. 10 qui
n'ont pas encore d6pos6 leurs titres pour l'ßchange contre
des aetions nouvelles de fr. 50 nominal, sont informßs que
le delai pour effectuer eet ßehange est prolongß jusqu'aü
10 juin. (2968 X) 1375:

L'indemnite d'ßchange de fr. 1 par cinq titres d6pos6s
leur sera verse jusqu'ä eette date.

Sur 59000 aetions existantes, 400 aetions seulement
environ ne se sont pas presences ä l'ßchange. II est de l'intßret
des dßtenteurs aetuels de ees quelques aetions de les dßposer
pendant qu'il en est temps eneore, car ees titres ne seront plus
eotßs, n'auront plus de marche regulier- et par eonsßquent
seront de negociation presque impossible, apres l'assembl6e
g6n6rale extraordinaire qui sera eonvoquee prochainement
pour constater la modification survenue dans le eapital.

Pour tous renseignements s'adresser au Comptoir d'Es-
compte de Genfeve.

Le conseil d'admln istration.
Les ^crdanciers de la soeißtö

H. R. Boss & Cie., ä Caronge
sont invitßs.ä produire leurs crßances jusqu'au 15 juin
en mains.du liquidateur Charles Mlvllle, 1, Rue Mme
de Stael," Gen6ve. •

(21052 X) 1314:

Employe interest
Energischer Kaufmann, Schweiber, sprachenkundig,

Auslandspraxis, wünscht sich an seriösem, rentablem Geschäft mit 10
bis 15 Mille zu beteiligen. — Offerten unter A. 2523 L. an Publicitas
S. A., Lausanne. 1381! •

Schweiz. Verband Credllrelorm

(Vereinigung gegen schädliches
i Creditgeben) •

Onion suisse ..Creditreform"
(Ligue contre 1'abiiB du erädit

Gegründet 1388
k Fondöe en 1888

Aaran: ,E. noltmnnn & Sohn.
Altdorf : J. Walkcr-Lussl.
Bassl: Slolgmolor & Clo.
Bern.: 11. Woüor-Kofniol.
Blolr G. Fohlmann.
Bnrgdorf: E. Howald.
Chann-de-Fonds: Pnul Roberl.
Chnr : Cbr. Monll.
Bavos-Platz: P. Stolner.
Etnsledeln: 0. Trlukler.
Flenrier: P. E. Grandjean.
Franenfeld:U.Thalmänn & Sohn,
Ken!: John' Grobct.
Slams: P. Schmld & Sohn,
Herlsan: Jobs. Donz6.
Langenthal: W,Morgentlialer.
Lausanne: E, Cnvin.
Locarno: J. Rutlshausor.
Locle: XI, Rosset.'
Lngano: Otto Schäflo.
Lnzern: L. Widmer.
HlendrlslO: Rinaldo Borella.
Blonthey: A. Dfilngo.
NenchAtel: Robert Logler.
Nyon: L. Badol.
Relnach-Menzlken: IL Habei-

macher, in Pfefflkon.
Rorschach: Jacques Ilauser.
Samadon: P. Gort.
Sion: F. Marct.
St. Balten: Otto Baumann.
Ste-Crots: IL Addor.
Schaffhansen: Schiirrcr k Rubll.
Solothnrn: Dr. Aug. PIlugei.
Vevey: Alois Jordan.
Wattwll: M. Tschudl-Grob.
Wetnfelden: Paul Thurnheei.
Wioterthnr: Joan Dloner.
Yverdon: IVm. Glllland.
Zofingen: Max Haurl.
Zng: Aloys Hotz. (3473 Z) 1986,

ttrlch: Hermann Pete«. ,A

III
III
III
III
III
III
III
III

Vermonths
Astl Champagne

Ir.E
III
III
III
III
III
III
III

II) [iravegnaHo.,fair, Genaue jjj

Amerik. Buchführung lehrt gründl
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

gar. Verl. Sie Gratispr. H. Frisch,
Bücher-Exp., ZOrleh. B15. 2 152Z
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Gebrnder Weiss.
Bregenz

Buchs, St. Margrethen, Romanshorn, Triest
IVien^RIndenz, Feldkirch,Rornhirn,Iiindan

Fachgemässe Verzollungen
132 G Fesle Transporlübernahinen nach allen Bfcfcfnngen 63

• Prompt«, fachmännische Besorgung von sämtlichen

Transport-brsidieniup
mit und ohne Einschluss des Kriegsrisikos, hei erstklassigen
Gesellschaften. VoranschlBge kostenlos und für Interessenten

unverbindlich.—-Telephon 2398.' "771

Rob. Aeschllmann, Genlapt, Bern.
Plazierung von Versicherungen aller Branchen, - Rückversicherungen.

Ellenbach -Zuejämmen-Bahn
Oidentliäie hnhnieilBi der H«

Samstag, den 23. Juni 1917, nachmittags 2 Uhr
im Hotel zur Kröne in Zweisimnien

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Rechnungen

• und Bilanz .des Jahres 1916.
2. Wahl eines Vertreters der Aktionäre in den Ver-

waltungsrat.
3. Wahl der Rechnungsrevisoren und Suppleanten. für

das Geschäftsjahr 1917.

Der Geschäftsbericht samt Rechnungen und Bilanz liegt
ab 12. Juni 1917 bei Unterzeichnetem auf -.und kann vom'
gleichen Zeitpunkt: hinweg bei der Direktion der Berner.
Alpenbahn-Gesellschaft B. L. S., Genfergasse 11, in Bern,
bezogen werden. Die Zutrittskarten zur Generalversammlung
werden bei gleicher Stelle oder aber vor Beginn der
Generalversammlung im Versammlungslokal gegen Ausweis des
Aktienbesitzes ausgefolgt. 13871

Zweisimmen, den 29. Mai 1917.

Namens des Verwaltungsrates,
•Der Präsident: T. CHRISTEN.

Einladung;
zur

1 oiMMUuhi der JUHtte
auf Samstag, den 16. Juni, nachmittags 2 Uhr,

im Hotel Alpenblick, Braunwald

Traktaodea:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung

für 1916.
2. Antrag der-Kontrollstelle auf Dechargeerteilung an die

Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.

Eintrittskarten können gegen Einreichung eines
Nummernverzeichnisses über den Aktienbesitz bis zum 14. Juni bezogen
werden im-Bureau der Gesellschaft in Linthal und bei der
Schweiz. Kreditanstalt In Zürich. (831 Gl) 1374

Ebenso können Rechnungen und Revisorenbericht vom
7. Juni 1917 an im Bureau der Gesellschaft eingesehen werden.

Linthal, den 26. Mai 1917.

Iber Verwaltungsrat.

Bern - Neuenbürg - Botin
(Direkte JCdnie)

Dienstag, den 19. Juni 1917, nachmittags 3 Uhr
im Restaurant zur Schmieden in Bern

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnungen

und Bilanz für das Geschäftsjahr 1916 nach
Entgegennahme des Berichtes und Antrages der
Rechnungsrevisoren.

2. Wahl der Rechnungsrevisoren und Suppleanten für
das Geschäftsjahr11917.

Der Geschäftsbericht kann vom 10. Juni 1917 hinweg
am Sitze der Gesellschaft, Genfergasse Nr 11 in Bern, oder
bei der Gemeindekanzlei in Neuenburg bezogen werden.

Bern,'..den 29. Mai 1917,

(4165Y) 13791

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Strelff.

Schweizerische Rückversiclienings-Gesellscliaft
Die Herren Aktionäre, werden hiermit zu der am Samstag, den 9. Juni 1917, vormittags

10 Uhr, im Haus der Gesellschalt,''Mythenquai 60, stattfindenden

dreiundfünfzigsten ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, in welcher folgende Geschäfte-zur ^Behandlung kommen -werden.

1. Abnahme "des:Geschäftsberichts' des .Verwaltungsrates 'über das Rechnungsjahr
1916 und des Berichts'der Rechnungsrevisoren.' .-

'

2. Abnahme, der "Jahresrechnung'und • Entlastungserteilung.
3; Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinns.
4. Wahl von Mitgliedern des .Verwaltungsrats.
5. Wahl der Rechriungsrevisoren und Suppleanten.
6. Erhöhung des Grundkapitals von zehn auf zwanzig Millionen Franken durch

Ausgabe • von 5000 Aktien zu 2000 Franken.. •

7. Aenderung der Statuten. (2518 Z), 1382
Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust pro 1916," samt dem

Revisionsbericht, 'werden .von Mittwoch, den 30. Mai 1917 an auf -unserer Buchhaltung zur
Einsichtnahme aufliegen. .-

Die zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigenden Karten .können von
Montag, den 4. Juni 1917 an im Sekretariat der Gesellschaft bezogen werden. Am Ver-
•sammlungstage selbst werden keine Stimmkarten mehr abgegeben.,

Zürich, den 29. Mai 1917.

Schweizerische Rückversicherung*-Gesellschaft,
Der Verwaltiingsrat: J. R. Hanhart, Präsident. Der Direktor: Ch. Simon.

PMIDENTIA, flctleagesellschan I0r RflcK- id Mituertthingen
Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der am Samstag, den 9. Juni 1917, vormittags

11 Uhr, am Sitz der Gesellschalt, Mythenquai 60, stattfindenden

elnundvlerzissten ordentlichen Generalversammlung
eingeladen) in welcher folgende Geschäfte zur Behandlung kommen werden:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates über das Rechnungsjahr
1916 und.des Berichtes der Rechnungsrevisoren. '

2. Abnahme der Jahresrechnung und Entlastüngserteilung.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
4. Wahl von. Mitgliedern, des Verwaltungsrates. ••

'

5. Wahl der Rechnungsrevisoren und Suppleanten.
6. Revision der Statuten.' "

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust pro 1916, samt dem Revisionsbericht,

werden von Mittwoch, den 30. Mai 1917 an auf unserer Buchhaltung zur Einsichtnahme

aufliegen. (2519 Z) 1383:
Die zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigenden Karten können von

Montag, den' 41 Juni 1917 an -im Sekretariat der Gesellschaft bezogen werden. Am .Versamm¬
lungstage selbst werden keine Stimmkarten mehr abgegeben.

Zürich, den 29. Mai 1917.

PRUDENTIA, Acttengesellsctaait ifir Rfick- and Blilversichernngen,
Der Verwaltungsrat: J. R. Hanhart, Präsident. Der Direktor: Ch. Simon.

CHEMN DE FER RMNäL DU IJflL DE-TRÄUERS

Assembles generale des nctlonnolres
Le conseil d'administration convoque les .porteurs d'actions en assemble g£n6rale pour

le lundl 25 juin 1917, ä" 4 heures apres-midi, au Cercle Dömocrätique, ä Fleurier.

ORDRE DUJOUR:
1° Rapports du conseil d'administration et des contröleurs sur'la gestion et les-

comptes de 1916. Approbation de la gestion et des comptes.
2° Nomination des contröleurs-pour 1917. '

3° Election de membres au conseil d'administration.
Le bilan et les comptes ainsi que le rapport du conseil' d'administration et celui des-

contröleurs seront ä partir du 10 juin ä la disposition des actionnaires au secr6tariat de la
compagnie, Atude H. L. Vaucher, notaire, ä Fleurier.

Tout actionnaire devra justifier de sa quality.
II est accordö aux actionnaires. porteurs d'une action de cinq cents francs ou de parts

d'actions pour une pareille valeur, circulation, gratuite sur la ligne, le jour de l'assembtee
generale. Les titres devront etre exhibös. 1378

Fleurier, le 28 mai 1917.
Direction de la compagnie.

Ia komprimierte und abgedrehte, blanke

Uerelniste Drohtuerke A.-G., Blei
Blank und präzis gezogene17 1 1U

jeder Art in Eisen und Stahl
Kaltgewalzte, Elsen- und Stahlbänder bis 300 mm Breite,

Schlackentreies Verpackungsbandelsen.
GRAND PRIX: Schweiz. Landesausstellung BERN 1914

Un nögociant • desire entrer eu relations d'affaires avec maison
sdrieuse pour'lä 1360

representation
d'articles nouveaux ou ä'introduire en Suisse romande, Eventuellement
ä. l'Etrangerlorsque les relations seront rdtablies. — Adresscr offres ä

M. Pierre Tlssot-Bersot, negociant, Le Locle.

wenn Sie

Anleihans^Pahlikationan.
Kommanditär- feBeteiligungsgesnch«,

wie überhaupt
alli Anzeigen finanzieller Natur;

•ferner
8tellan-Angehote und -Gesucht

für Bank-Personal,
Beamte von indnstr. Dnternehmnngin,

kaufmännisches Personal

und dergl. in: das

Sctiwßlz. Haudßlsamtsblatt
aufgeben.

Annoncen-Regie
PÜBLICITAS A. G.

I Schweiz, Annonccu-Exped.

Bu«hdruckerei POCHON-JENT & BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT & BÜHLER a Bern«


	

